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Bürgermeister Jochen Jance,  
der Gemeinderat und die 
Bediensteten der 
Markt gemeinde Sankt Barbara i.M., 
wünschen Ihnen einen

schönen
Sommer!

www.st-barbara.gv.at
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Jagdpacht
Die Beantragung der Auszahlung des Jagdpachtent-
geltes für das Jagdjahr 2017/2018 hat von den
Grundeigentümerinnen/Grundeigentümern inner-
halb von sechs Wochen, vom 27.07. – 07.09.2018 im
Marktgemeindeamt Sankt Barbara im Mürztal (OT
Mitterdorf) oder in den Bürgerservicestellen OT
Veitsch und OT Wartberg während der Amtsstunden
< Montag bis Freitag von 08 – 12 Uhr
< Montag, Dienstag und Donnerstag von 14 – 16 Uhr
zu erfolgen.
Die Auszahlung des Jagdpachtentgeltes an die
Grundeigentümerinnen/Grundeigentümer erfolgt als
Überweisung auf ein bekanntgegebenes Konto nach
Ablauf der Kundmachungsfrist.

Rasenmäh- und Lärmschutzzeiten
Rasenmähen und sonstige lärmbelästigende Garten-
arbeiten dürfen ab Samstag 15:00 bis Montag 06:00
Uhr, sowie an Feiertagen nicht durchgeführt werden!
Die generelle Nachtruhezeit ist täglich von 22:00 bis
06:00 Uhr einzuhalten.

Erinnerung 
Feuerentzünden im Wald ist strengstens verboten!

Bitte invasive Neophyten= gesundheits-
gefährliche nichtheimische Pflanzen
wie Ambrosie, Staudenknöterich, Drü-
siges Springkraut und Goldrute nicht
wachsen lassen! Aber: Hände weg
vom Bärenklau! Er reizt die Atemwege
und verätzt dieHaut! Den Standort des
Bärenklaus bitte bei der Gemeinde
melden. 

Gassisäcke
In jedem Ortsteil stehen Sackerlspender, auch Gas-
simat genannt. In unserer Daheim App finden Sie
unter Hotspots alle Gassimat Spender!

Wichtiges kurz notiert

Bärenklau
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schulen, NMMS, Berufsschule und Kindergärten von St.
Barbara zeigten wieder tatkräftige Unterstützung beim
Steirischen Frühjahrsputz und sammelten eine Menge
achtlos weggeworfenen Müll im Gemeindegebiet ein.
Das schärft nicht nur das Umweltbewusstsein, sondern
macht zudem wirklich großen Spaß. Die Gemeinde be-
dankte sich mit einer Jause bei den fleißigen HelferIn-
nen.

SUMI-Day in der Musikvolksschule Mitterdorf am 13.04.
Der SUMIDA@SCHOOL 2.0 ist eine Schulsport-Veran-
staltung für steir. Volksschulen. Wer an diesem Tag die
Schule betrat, der traute seinen Augen kaum. Diese glich
einem riesengroßen „Bewegungsareal“ und die positive
Energie der Sportler sowie die aufgebauten Stationen
(die durch Turnsaal, Klassenzimmer bis zu den Vorräu-
men und Außenanlage reichten) versetzten die Kinder
in aufgeregte Spannung. Die 14 Bewegungsstationen
forderten und förderten Sinne, Geist und Körper der Kin-
der. 208 Kinder von den Volksschulen aller Ortsteile nah-
men teil und waren begeistert von dem unvergesslichen
Bewegungserlebnis.

Neuer Wohnraum für Wartberg
In sehr sonniger
und zentraler Lage
in Wartberg errich-
tet die Siedlungs-
genossenschaft
ENNSTAL – in
Zusammenarbeit
mit der  Marktge-
meinde St. Bar-
bara im Mürztal –
ein Wohnhaus mit 14 geförderten Wohnungen. Die Woh-
nungen – welche in Miete mit Kaufoption angeboten
werden –weisen Größen von rd. 54 m² bis 88 m² auf und

VORWORT

Ihr 
Bürgermeister
Jochen Jance
informiert!
Sehr geehrte BürgerInnen 
von Sankt Barbara!

Foto Furgler

Jetzt in der Sommerzeit genießen wir die Natur, beim
Schwimmen, Radeln oder Wandern etc. Wir haben
direkt vor der Haustür ein Naturerholungsgebiet des-
sen Wert man erst dann schätzen kann und ersicht-
lich wird, wenn man andere Städte oder Länder bereist.

Um so trauriger ist es dann, wenn ich beim Wandern
im Wald Müllberge oder in unseren Ortsteilen Müll
und Unrat sehe. Halten wir unseren Lebensraum
sauber. Packen wir mit an, um unser St. Barbara wei-
terhin lebenswert zu halten. Müllvermeidung und
-trennung geht uns alle an und kostet Unsummen, je
ungenauer gesammelt wird. Unsere Kinder werden
zwar in den Schulen schon sensibilisiert wie man
Müll trennt, aber wir Erwachsenen sollten als gutes
Vorbild voran gehen.

Das erste Halbjahr des Jahres ist wie im Flug vergan-
gen und daher berichte ich Ihnen in dieser Zeitung
von vielen umgesetzten aber auch noch zukünftigen
Projekten.

Frühjahrsputz
Viele Vereine wie die Naturfreunde Veitsch, Alpenverein
Mitterdorf, FF Silgan aber auch die Kinder der Volks-
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zeichnen sich durch ihre durchdach-
ten Grundrisse sowie ihre ökologi-
sche Qualität aus. Alle Wohnungen
verfügen über einen  überdachten
Abstellplatz sowie Balkon oder eine
Terrasse mit Gartenanteil. 
Der Baubeginn ist für Herbst 2018
geplant. Fertigstellung: Herbst 2019.

Eröffnung Betreutes Wohnen
Nach einjähriger Bauzeit, konnten
die 10 Wohnungen des Betreuten
Wohnens feierlich eröffnet werden.
Gemeinsam mit LAbg. Stefan Hofer
und Dir. Sacher von der Ennstal
Wohnbaugruppe konnte ich im April
8 Wohnungen an die Seniorinnen
übergeben.
Die Wohnbaugruppe investierte
rund 800.000 EUR in die Sanierung
des Haupttraktes der ehem. Schule
Veitsch und errichtete 10 Wohnun-
gen für 12 BewohnerInnen. Durch
diese Investition wurde das Ortszen-
trum wieder belebt und ein leer ste-
hendes Gebäude in den Ortskern
integriert.

Firmeneröffnungen
Im ersten Halbjahr durften wir viele
neue Firmen in St. Barbara willkom-
men heißen:
Wir gratulieren CNC Technik Stritzl
GmbH, Hydro Snow, R&W Härte-
technik, Hannes Thonhofer (Rad-

technik in der ehem. Videothek),
Hofbauer Helga (Schlosscafe) und
Claudia Schrittwieser (Schrittwieser
Kreativ bei der Fa. Elektro Kammer-
hofer GmbH.) recht herzlich und
wünschen viel Erfolg!

Bereits bestehende Firmen bekamen
einen neuen Standort im Gewerbe-
park Ost – OT Wartberg:
Tischler Max (GF Markus Wango),
Stritzl Transporte GmbH (GF Rene
Stritzl) und Kunsthandwerk Lackner
Werner. Auch Ihnen wünscht die
Marktgemeinde St. Barbara viel 
Erfolg!

Straßensanierungen
Ein bereits umgesetztes Projekt,
nämlich die Kreisverkehrerweite-
rung bei der Autobahnabfahrt für
Schwerlastfahrzeuge, wurde fertig
gestellt.  Auf Intervention der Firma
Breitenfeld und meinerseits, gab es
einen Zuschuss zum Umbau durch
das Land Stmk.

Sanierung Stützmauer an der L 102,
Pretalstraße, inkl. Fahrbahn-
sanierung von ca. 1 km.
Baubeginn: März 2018
Fertigstellung: Mitte November 2018
Gesamtkosten: 2,5 Millionen Euro 

Sanierung L 118, ab Kreisverkehr
Mitterdorf bis Billa Wartberg 1,5 km
Baubeginn: August 2018
Investitionsvolumen: € 600.000 

Ich möchte mich sehr herzlich im
Namen der Bevölkerung von Sankt
Barbara bei unserem Landesrat
Anton Lang bedanken, dass er für
die Sanierung von zwei wichtigen
Straßenabschnitten in unserem Ort
eine Summe von insgesamt € 3,1
Millionen investiert und immer ein
offenes Ohr für unsere Anliegen hat.
Außerdem freut es mich, dass ich für
2019 bereits die Zusage bekommen
habe, dass die L118 ab Kreisverkehr
Autobahnabfahrt bis Kreisverkehr
Mitterdorf (Spar-Markt) saniert wird.

Weitere Sanierungen und Bauprojekte:
Sanierung Klein-Veitsch-Straße
Baubeginn: Juni 2018
Fertigstellung: Juli 2018
Investitionsvolumen: € 200.000,-
Förderung LHstv. 
Michael Schickhofer: € 80.000,-

Sanierung Banhansstraße
Baubeginn: Juni 2018 
Fertigstellung: August 2018
Investitionsvolumen: € 450.000,-
Förderung LHstv. 
Michael Schickhofer: € 140.000,-
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Werksbesichtigung des Gemeinderates:
Firma Silgan
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HYDROSNOW Straßenerrichtung:
Baubeginn: April 2018 
Fertigstellung: Juni 2018
Investitionsvolumen: € 90.000,-
Förderung LHstv. 
Michael Schickhofer: € 30.000,-

Hochwasserschutz für  den OT Wartberg
Verrohrung des 
Gmoagrabenbaches
Baubeginn: Sommer 2018
Investition: € 550.000,-
Förderung LHstv. 
Michael Schickhofer: € 250.000,-

Entlastungsbauwerke für die 
Ortskanalisation Wartberg
Ein jahrelanges Abwasserproblem
wird heuer durch den Bau der Ent-
lastungsbauwerke behoben. Durch
diese Bauwerke wird es zukünftig
bei Regenfällen keinen Rückstau im
Kanal mehr geben und die Keller-
überflutungen gehören der Vergan-
genheit an.
Baubeginn: Sommer 2018
Fertigstellung: Herbst 2018
Investition: € 290.000,-

Vergrößerung des Verbands-
sammlers im OT Mitterdorf 2019:
Errichtung eines Rohrkanals DN 400.
Vom Schloss Pichl bis Breitenfeld

wird der Hauptkanal vergrößert
(Länge: rd. 755 m). Durch diese Maß-
nahme wird bei Regenfällen die
Überflutungsgefahr gebannt und der
Rückstau aufgrund der Unterdimen-
sionierung der Rohre verhindert. 

Oberflächenentwässerung 
Rote-Kreuz-Straße:
Investitionsvolumen € 203.822,95
Förderung von LHstv. 
Michael Schickhofer: € 70.000,-
Bundesförderung: € 50.955,74
Wurde von Dezember 2017 bis Mai
2018 umgesetzt.

Weitere Investitionen:
Ankauf von 2 Kommunalfahrzeugen
zur Schnee- und Straßenräumung
inkl. Kehrgerät, Schneeschild/-fräse,
Mähwerk und Streugerät 
Investition: € 260.00,00

Anlagenbuch LED Straßenbeleuchtung
Aufgrund der vielen Mängel bei der
LED Straßenbeleuchtung in Mitter-
dorf war die Erstellung eines Anla-
genbuches gemäß ÖVE/ÖNORM
8001-6-63 unumgänglich. Die Er-
gebnisse bilden eine wesentliche
Entscheidungsgrundlage für Bestel-
lungen, Auftragserteilungen und
vieles mehr. Durch dieses Anlagen-

buch wurden schwerwiegende Män-
gel im gesamten Netz festgestellt,
die derzeit behoben werden. Die
rechtliche Abwicklung bezüglich der
Kostenübernahme steht in der fina-
len Phase.

Neuer Bahnhof für Wartberg
Im Rahmen einer Bürgerinformati-
ons-Veranstaltung haben die ÖBB
Anfang Juli über die Pläne für die
Modernisierung des Bahnhofs Wart-
berg informiert. 2020 werden die
Bauarbeiten starten. Schwerpunkt ist
die Modernisierung des Bahnhofs,
der danach komplett barrierefrei sein
wird. Anstelle des Bahnhofsgebäu-
des wird es direkt am Bahnsteig eine
Glaskoje als Wetterschutz geben. 

Öffnungszeiten des 
Marktgemeindeamtes 
und der Außenstellen:

Montag – Freitag: 8 – 12 Uhr

Montag, Dienstag, 
Donnerstag: 14 – 16 Uhr

Montag, 10 – 12 Uhr
Gemeindeamt Mitterdorf

Mittwoch, 10 – 12 Uhr 
Gemeindeamt Wartberg

Donnerstag, 14 – 16 Uhr
Gemeindeamt Veitsch

Bitte um telefonische 
Vereinbarung unter 03858 / 2203

Sprech-
tage des 
Bürger-
meisters:
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Die Eisenbahnkreuzung am Bahnhof
wird durch eine Brücke ersetzt wer-
den. Über die Brücke kommt man
mittels 2 Liften oder über überdachte
Treppenabgänge zum Bahnsteig.
Durch den Wegfall der Eisenbahn-
kreuzung erhöht sich die Verkehrs-
sicherheit und Wartezeiten am
Schranken entfallen. Lärmschutz-
maßnahmen werden im Zuge des
Projektes ebenfalls umgesetzt.

Mountainbikestrecke
Der Regionale Entwicklungsverband
will im Altbezirk Mürzzuschlag ein
zusammenhängendes Mountain-
bike-Streckennetz errichten.
Im Zuge dessen wurden Verhand-
lungen mit den Grundbesitzern in St.
Barbara geführt, um das Befahren
der Forststraßen für Mountainbikes
zu ermöglichen.
Damit wird zusätzlich zur bestehen-
den Streckenführung auf die Stan-
glalm, ab 1.8.2018 eine neue Strecke
vom Scheibsgraben zum Pretalsattel
in St. Barbara möglich. 

Sänger- und Musikantentreffen
Die Aufzeichnung des Sänger- und
Musikantentreffens aus St. Barbara
im OT Mitterdorf vom 11. März
wurde am 14.03.2018 um 20:04 Uhr
im ORF Radio Steiermark ausge-
strahlt.
Mitwirkende waren: 
Mitterdorfer Klarinettenmusi, Miß-
ebner Trio, Gesangsquartett Lang-
guat (NÖ), Geschwister Friedrich,
Moderation: Marcus Weberhofer.

Fotos finden Sie unter www.sumt.st/
veranstaltungen-2018/01.html 
Danke an die Organisatoren der
MTK Mitterdorf!
Das nächste SUMT findet am Sa.,
9.3.2019 im Veitscherhof statt.

Jugendgemeinderat
Als Kind kann man nichts im Ge-
meindegeschehen tun? 
VÖLLIG FALSCH. Der Jugendge-
meinderat zeigt was alles möglich ist
und startet voll durch. Seit Jahresan-
fang gab es bereits 4 Sitzungen.
Durchschnittlich kommen zwischen
10 – 15 Jugendliche im Alter zwi-
schen 10 und 17 Jahren zusammen,

um verschiedenste Themen zu dis-
kutieren. 
Unter der Leitung von Jakob Kramer
von „beteiligung.st“, die Fachstelle
für Kinder- Jugend- und BürgerIn-
nenbeteiligung und den Vertretern
des Gemeinderates, geht es um The-
men wie z.B. Feelgood-Zonen im
Ortsgebiet, Jugendpark zwischen
Mitterdorf und Wartberg, Umwelt-
schutz in der Gemeinde und vieles
mehr.

Neuer Spielplatz 
Der Spielplatz in der Schulstraße
wird Ende August fertig gestellt sein.
Er wurde durch die Hilfe der Firma
FratzGraz geplant. 

Etliche Kinder nahmen an unserem
Workshop teil und konnten ihre
Ideen und Vorstellungen zum Spiel-
platz einbringen. Letztlich wurden
kleine Spielplatzmodelle  von den
Kindern selbst gebastelt. Wir wün-

schen viel Spaß beim Ausprobieren
und Spielen!
Baubeginn: Juni 2018 
Fertigstellung: August 2018
Investition: € 50.000,- 
Förderung LHstv. Michael Schick-
hofer: € 25.000,-

Ortspokalturnier
Heuer findet das Ortspokalturnier im
Stockschießen bereits zum dritten
Mal statt. Die Vorausscheidung in
Mitterdorf wurde schon bestritten.
Wartberg folgt am 8. September und
Veitsch am 15. September 2018.
Die Ergebnisse in Mitterdorf: 
1. Pensionistenverband Mitterdorf, 
2. Wolfsgraben Buam, 3. Binder – Kin-
der, 4. Die PuntisTeam, 5. Spitzwirt.

Der wunderschöne Wanderpokal,
welcher schon im Besitz des Pensio-
nistenverbandes Wartberg war und
momentan noch dem Team Café
Binder Mitterdorf gehört, wartet be-
reits auf einen neuen Besitzer. Wir
gratulieren den Siegern der schon
ausgetragenen Vorausscheidung
und wünschen allen anderen Teil-
nehmern viel Glück. Das Finale fin-
det am 22.09. in der Halle Kindberg
statt.

Neuer Gemeindekassier
In der Gemeinderats-
sitzung vom 28.06.
2018 legte Georg
Taufner sein Amt als
Gemeindekassier zu-
rück. Georg Taufner
war seit 2000 im Ge-
meinderat tätig, wobei er in der Ge-
meinde Wartberg von 2007 – 2014 als
Bgm. Stellvertreter und ab 2015 in
der Marktgemeinde St. Barbara als
Gemeindekassier tätig war. Ich be-
danke mich sehr herzlich für die jah-
relange gute Zusammenarbeit und
wünsche ihm für seine weitere Zu-
kunft nur das Beste!

Dem neuen Gemein-
dekassier Christoph
Bammer wünsche
ich einen guten Start
und freue mich schon
auf die Zusammen-
arbeit.
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Ersthelfer – sogenannte First Respon-
der - vom Roten Kreuz ausgebildet.
Diese sind mit speziellen Rucksä-
cken ausgestattet und übernehmen
die Erstversorgung bis weitere Ein-
satzmittel vor Ort sind. Frau Atzler
verfügt sogar über einen Defibrilla-
tor, welchen sie selbst finanzierte.
Seitens der Gemeinde wurden 10 %
des Kaufpreises subventioniert.

Kategorie Wohnung: 
1. Schabereiter Andrea & Peter (Mitterd.)
2. Doppelhofer Simone (Mitterdorf)
3. Zenz Gertrude (Mitterdorf)

Die Blumenschmuck-Wettbewerbsteilnehmer bei der Prämierung

Kategorie Wohnhaus: 
1. Weissenbacher Hannes (Wartberg)
2. Brandl Irmgard & Peter (Veitsch)
3. Leitner Gerlinde (Veitsch)

Kategorie Bauernhaus
1. Rinnhofer Beatrix & Johann (Mitterdorf)
2. Donner Huberta (Veitsch)
3. Schwaighofer Apollonia & Kurt (Wartberg)
Scheikl Veronika & Kunibert (Veitsch)

Kategorie Gasthaus: 
1. Scheikl Gabriele (Veitsch)
2. Putz Claudia (Mitterdorf)
3. Fraiß Aloisia (Veitsch)

Kategorie Gewerbebetrieb:
1. König Silvia & Helfried (Veitsch)
2. Kuzmic Renate & Marian (Wartberg)

Ersthelfer „First Responder“ 
für St. Barbara 
Atzler Anita ist seit Jahren beim ÖRK
als Sanitäterin, Einsatzfahrerin sowie
im Blutspendedienst tätig. Sie wohnt
in Wartberg und ist seit Anfang des
Jahres als First Responder für St. Bar-
bara ernannt. Um ein dichteres Ver-
sorgungsnetz in entlegenen Gebie-
ten anbieten zu können, wurden

Blumenschmuck
Die Jurymitglieder Auer Sandra
(Blumenparadies Auer, Wartberg)
Gernot Kubart (Kubart Floristik und
Gartenbau, Mitterdorf) und Anke
Baumann (Blatt und Blüte Baumann,
Veitsch) sowie Georg Taufner und
Vbmst. Hannes Koudelka seitens der
Gemeinde, ehrten im Mai die Sieger
des Blumenschmuckwettbewerbes
2017. Allen Prämierten wurden Blu-
men überreicht. Wir gratulieren recht
herzlich. Wir hoffen auch heuer wie-
der auf fleißige Gärtnerinnen und
Gärtner, denn durch ihre Bemühun-
gen schaffen sie ein wunderschönes
Ortsbild. 
Dieses Jahr fährt die Jury wieder an
2 Tagen durch die Ortsteile. Im
nächsten Jahr werden die Gewinner
2018 bekannt gegeben.

Sicherheitsolympiade
Ende Mai fand in Krieglach die Si-
cherheitsolympiade statt. Unsere
Marktgemeinde war dort mit der
dritten und vierten Klasse aus den



8

VORWORT
Ehrung Blumenschmuckbewerb 
„Die Flora“ 
Unserem Pilgerkreuz wurde eine
große Ehre zuteil. Das Land Steier-
mark verlieh der Marktgemeinde St.
Barbara i.M. eine „Flora“. Es freut
mich, dass ich diesen Preis an die
Obfrau Veronika Scheikl und vor
allem Donner Rudi und Berta, die
seit 14 Jahren ehrenamtlich die Blu-
menbetreuung inne haben, überge-
ben durfte. Pro Jahr setzen sie im
Areal des Pilgerkreuzes über 1.000
Blumen und betreuen diese liebe-
voll. Die Marktgemeinde spricht
ihren allerherzlichsten Dank für
diese Leistung aus! 

Faschingsgeld für Kindergärten
Vor den Gemeindehäusern wurden
heuer zum 4. Mal am Faschings-
dienstag Getränke ausgeschenkt. 
Die freiwilligen Spenden unserer Be-
sucher kamen den Kindergärten in
den 3 Ortsteilen zugute und beliefen
sich auf rund 625,– Euro!

Ich besuchte Anfang April die  Kin-
dergärten der Ortsteile und über-
brachte die Geldbeträge den sicht-
lich aufgeregten und erfreuten Kin-
dern. Wir wünschen viel Spaß mit
den neuen Spielsachen und danken
der Bevölkerung für ihre Unterstüt-
zung!

Projekt Brunnalm - Hohe Veitsch
Um das Skigebiet Brunnalm zukünf-
tig abzusichern, gibt es einen Plan
um das Gebiet mit Sommerbetrieb
auszubauen. Dadurch erwarten wir
uns, unser Ski- und Tourismusgebiet
für die Zukunft abzusichern und den
finanziellen Zuschuss der Gemeinde
zu verringern. Aber auch die Absi-
cherung von Arbeitsplätzen, Schaf-
fung von 15 neuen Arbeitsstellen,
und regionalen Aufschwung für Be-
triebe. 

Das Projekt beinhaltet:
< Zipline: Die östlichste Öster-
     reichs, die steilste Europas und 
     wir erwarten rund 50.000 Gäste 
     im Sommer. 
< Neue Gastronomie-Hütte beim 
     Ausstieg Sonnkogellift 
< Garage für Pistengeräte und 
     Schneekanonen
< Neuerrichtung der Wasserver-
     sorgung und Erweiterung der 
     Beschneiungsanlage
< Erweiterung Kinderland und die 
     Errichtung des „Brunnalm-
     Gästeareals mit Skiverleih, 
     Kassen, Bergrettung, WC Anla-
     gen und der neuen Gams-
     mugelbar direkt beim 
     derzeitigen Kinderland.

Ortsteilen Wartberg und Veitsch ver-
treten. Von 16 Klassen und über 300
Teilnehmern holte unsere 4. Klasse
der VS Veitsch den Sieg und die 3.
Klasse ebenfalls von der VS Veitsch
erreichte den 3. Platz. Auch die Wart-
berger Volksschüler gaben ihr Bes-
tes, doch leider reichte es nicht für
einen Stockerlplatz. Die Marktge-
meinde St. Barbara gratuliert allen
recht herzlich zu diesen hervorra-
genden Leistungen!

Aus unserer Region
Mitte Juni erhielten sie das zweite
Gutscheinheft von Sankt Barbara.
„Aus unserer Region“ ist ein Projekt
um die Kaufkraft in St. Barbara zu
stärken. Unter dem Motto „Fahr
nicht fort, kauf im Ort“, können Sie
die Gutscheine bei unseren mitwir-
kenden Gewerbetreibenden einlö-
sen. 

Die Planung für das nächste Gut-
scheinheft, welches Anfang Dezem-
ber ausgeschickt wird, ist schon im
Gange. Interessierte Gewerbetrei-
bende können sich gerne im Ge-
meindeamt informieren und der
Werbegemeinschaft beitreten, denn
die Branchenvielfalt stärkt natürlich
unser Projekt „Aus unserer Region“.
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Ortsteil Veitsch

Kinosiedlung 3, Whg. 2
53,00 m²; DG, Miete: ca. € 325,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab 01.09.2018

Kinosiedlung 8, Whg. 11(5)
39,00 m²; DG, Miete: ca. € 245,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab sofort

Sportgasse 4, Whg. 10
47,00 m²; DG, Miete: ca. € 260,-- 
(inkl. Betriebskosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab 01.09.2018

Badstraße 38, Whg. 6
45,81 m²; DG, Miete: ca. € 265,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab sofort

Obere Hauptstraße 13, Whg. 2 
(Büro)
19,93 m²; 1.OG, Miete: ca. € 100,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab sofort

Obere Hauptstraße 13, Whg. 6
97,38 m²; 1.OG, Miete: ca. € 650,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab sofort

Sportgasse 2, Whg. 3
47,00 m²; DG, Miete: ca. € 280,-- 
(inkl. Betriebskosten)
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab 01.10.2018

Ortsteil Mitterdorf:

Stelzhamerstraße 7, Whg. 2
44,00 m²; 2.OG, Miete: ca. € 270,-- 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten)

Freie Immobilien und Grundstücke der Marktgemeinde 
Kaution: 3 Monatsmieten
Vermietung: ab sofort

Nähere Infos:
Gemeindeamt Ing. Walter Sobl
03858/2203-321

Freie Grundstücke

Ortsteil Mitterdorf

Grundstück Nr.: 163/14
772,00 m², € 46,20/m²
Wiesengasse 13
8662 Mitterdorf

Ortsteil Wartberg:

Grundstück Nr.: 502/15
604,00 m², € 39,00/m²
Vogel und Noot Straße 7
8661 Wartberg

Nähere Infos:
Amtsleiter Ing. Wolfgang Putsche
Tel.: 03858/2203-312

Für die Umsetzung dieses Projektes
investieren die Freizeitbetriebe Veitsch
GmbH € 5,4 Millionen Euro die sich
wie folgt aufteilen:
< € 1,65 Mio. Förderung von 
     Landeshauptmann-Stv. Mag. 
     Schickhofer (muss nicht zurück-
     gezahlt werden) 
< € 2,20 Millionen Haftungs-
     übernahme* durch die 
     Markt gemeinde
< € 1,55 Millionen frei finanziert 
     von Bank

* Haftung ist keine Kreditaufnahme, son-
dern nur eine Besicherung bei der Bank.

Sie sehen also, dass es wieder viele
Neuerungen und Projekte gegeben
hat bzw. geben wird. Ich kann Ihnen
versichern, dass wir – der Gemein-
derat, die Bediensteten der Marktge-
meinde St. Barbara und ich –
weiterhin mit Rat und Tat für unser
St. Barbara da sind.

Abschließend möchte ich noch die
Gelegenheit nutzen, mich bei den 3
Musikkapellen zu bedanken, die
mich anlässlich meines 30. Geburts-
tages aufgeweckt haben. Es freut
mich sehr, dass es in unserer Ge-
meinde ein sehr intensives und reges

Vereinsleben gibt. Daher möchte ich
mich auch bei allen Funktionären
unserer Vereine recht herzlich für
eure Tätigkeit aber auch bei allen
Einsatzkräften und ihren freiwilligen
Helfern sowie den Gewerbetreiben-
den für ihren Einsatz im Dienste der
Nächstenliebe und für ihre geleistete
Arbeit bedanken. Ein herzliches Ver-
gelts Gott auch unseren Geistlichen
Räten, Herrn Pfarrer Franz Higatz-
berger und Herrn Pfarrer Gerhard
Obenauf. Ohne den tatkräftigen Ein-
satz aller und ihrer Investition von
Zeit und Persönlichkeit, wäre unser
St. Barbara nicht so lebenswert!
Ich wünsche Ihnen einen schönen
Sommer, einen erholsamen Urlaub
und den Kindern erlebnisreiche Fe-
rien und einen schönen und sicheren
Start ins neue Schul- und Kindergar-
tenjahr!
Mit freundlichen Grüßen:

Bürgermeister 
Jochen Jance
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St. Barbara ist stolz auf
Johanna Ebner 
Im Mai feierte Frau Johanna Ebner
ihren 80. Geburtstag und lief eine
Woche danach als älteste Teilnehme-
rin den 10 km Lauf beim 31. Öster-
reichischen Frauenlauf in Wien. In
der AKL 80 war sie die einzige Teil-
nehmerin. Für den  „Lauftreff Aller-
heiligen“ ist sie ein großes Vorbild.
Die Marktgemeinde St. Barbara im
Mürztal wünscht nachträglich alles
Gute zum Geburtstag und weiterhin
viel Gesundheit!

Eva Sigl
Eva Sigl hat zusammen mit ihrer Kol-
legin Dr. Andrea Heinzle beim Un-
ternehmerinnen Award 2018 der
Wirtschaftskammer den Preis in der
Kategorie Start up gewonnen. Das
gemeinsame Unternehmen mit Sitz
in Graz (im ZWT) beschäftigt sich mit
der Entwicklung eines Schnelltests
zur Detektion von Wundinfektion.
Das erste Testsystem wird 2019 von
einer internationalen Partnerfirma
auf den Markt kommen.

Elektro Vivot
Am 26.4.2018 wurde die Firma Elek-
tro Vivot GmbH mit dem Wirtschafts-
preis 2018 „PRIMUS“ in der
Kategorie „MUT“ ausgezeichnet.
Diese Auszeichnung spiegelt nicht
nur den Geist der Firma wieder, son-
dern ist auch als persönliche Aus-
zeichnung der  Arbeitsleistung jedes
Mitarbeiters zu werten.

Der  Primus-Preis  zeichnet Unter-
nehmen aus, die durch zukunftswei-
sendes Handeln herausragen. Inno-
vation, Mut, Durchhaltevermögen
und Erfindergeist: Alles Attribute,
mit denen steirische Unternehmer
auch in schwereren Zeiten stets aufs
Neue punkten. 

Wenn es um Einsätze in Extremla-
gen geht, die beispielsweise in be-
sondere Höhenlagen führen oder in
entlegene Erdteile, findet sich ein
Spezialist dafür in St. Barbara im
Mürztal. Das Elektrotechnikunter-
nehmen Vivot wird in vierter Gene-

ration geführt – das Angebots-
spektrum reicht u. a. von Installatio-
nen über weltweite Serviceeinsätze
und Industriemontagen bis hin zu
Fotovoltaikanlagen und Automati-
sierungstechnik. Ein Spezialgebiet:
die Unterstützung von großen Indus-
triebetrieben bei Einsätzen auf der
ganzen Welt, von Ägypten bis Sibi-
rien, von Mexiko bis in die Antarktis.
Das war nicht immer so. Der Chef
des Betriebs, Jörg Vivot, war 20
Jahre als Elektromeister fix und si-
cher bei einem großen Industrieun-
ternehmen angestellt. Als das vom
Urgroßvater gegründete Elektroun-
ternehmen Elektro Krug/Elektro
Vivot 2009 in die Insolvenz schlit-

terte, kündigte er diese sichere An-
stellung – und das nur fünf Jahre vor
dem möglichen Eintritt in den Ruhe-
stand. Er baute den Familienbetrieb
wieder völlig neu auf. Heute leitet er
das Unternehmen gemeinsam mit
seinen Sohn Lukas. Mittlerweile ist
die Mitarbeiterzahl wieder auf 13 ge-
stiegen.
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Hallenbad Veitsch

Öffnungszeiten:
Das Hallenschwimmbad ist MO bis FR 
von 12 bis 20:45 Uhr geöffnet und am 
Wochenende von 10 Uhr bis 20:45 Uhr. 

Sauna Öffnungszeiten: durchgehend 
von MO bis SO von 13 bis 20:45 Uhr

Spezielle Sauna-Öffnungszeiten:
Donnerstag:   13:00 bis 17:00 Uhr DAMEN 
                        danach GEMISCHT
Freitag:           13:00 bis 17:00 Uhr HERREN 
                        danach GEMISCHT

Öffnungszeiten: 
Mai – Oktober:   10 – 20 Uhr
MI & DO erst ab 16:30 Uhr
Die Öffnungszeiten sind 
je nach Wetterlage variabel.

Erwachsene € 2,–
Kinder € 1,–
Kaution: € 5,–

Schläger- und Ballverleih 
Im Freibad-Buffet (Freizeitbe-
triebe) sowie im GH Schwarz
(wenn das Freibad zu ist).

GH Schwarz
Hauptplatz 7
Ortsteil Mitterdorf
Telefon: 03858 / 2100-0

Hallenbad Veitsch
Badstraße 21
8663 St. Barbara i. M.
E-Mail: r.veitsch@juva.eu
Tel.: 05 / 70 83 350

Obere Berggasse 40, 8662 Sankt Barbara
Tel.: 0699 / 1 3858 011

Kinder:
Tageskarte (bis 6 Jahre)                                  frei
(bis zum 15. Lebensjahr) und Schüler          €   2,50
Nachmittagskarte ab 13 Uhr                          €   1,90
Saisonkarte Schüler/Lehrlinge/Studenten   € 33,00

Erwachsene:
Tageskarte       €    4,50 
Ab 13 Uhr        €    3,20 
Saisonkarte      €  55,00

Lehrlinge/Studenten:
Tageskarte          €  3,50
Ab 13 Uhr            €  2,50

12-Bahn Minigolfanlage Ball/Schlägerverleih 

auch im GH Schwarz
!

Frei zugängliches

WLAN!

In den Ferien täglich 

ab 10 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten: 
Mai – Juni:  10 – 19 Uhr     |     Juli – Sept.:  10 – 20 Uhr
Die Öffnungszeiten sind je nach Wetterlage variabel.
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JUGEND & FAMILIE
Liebe Kinder! 

Programm Ferienspiele St. Barbara im Mürztal

Jetzt dauert es nicht mehr lange bis
zum Schulschluss –  die Ferien ste-
hen vor der Tür! 
Es freut uns sehr euch mitteilen zu
können, dass es auch heuer wieder
Ferienspiele in St. Barbara geben
wird! 

Auf Dein „MITMACHEN“ freuen
sich das Jugend- und Familienreferat
der Marktgemeinde Sankt Barbara
im Mürztal sowie die mitwirkenden
Vereine!

Schöne Ferien!

Obfrau des Jugend- und Familien-
referates GRin Claudia Fasching, 
Tel.: 0650/366 9003

Marktgemeindeamt, 
Frau Reingard Taufner, 
03858/2203-315

WANN?

Freitag,
6. Juli 2018

Donnerstag.
12. Juli 2018

Freitag,
13. Juli 2018

Mittwoch,  
18. Juli 2018

Freitag, 
20. Juli 2018

Montag –
Freitag,

23. – 27. Juli
2018

Freitag,
3. Aug. 2018

Montag, 
6. Aug. 2018

Freitag, 
10. Aug. 2018

Freitag,
17. Aug. 2018 

Mittwoch –
Freitag

22. – 24. Aug.
2018

Freitag,
31. Aug. 2018

Mittwoch,  
5. Sept. 2018

WER?

Sport- &
Jugendreferat

MV Harmonie, 
Wartberg

Jugend 
Rot Kreuz
Rettung

Pensionisten
Wartberg

Faschingsverein
St. Barbara

Theater
Baum Schere

Naturfreunde 
Wartberg

Mautner 
Eveline

Feuerwehr
Mitterdorf

Kinderfreunde
Wartberg

Sabine 
Summy
Riegler

Kosten: € 20,00

Naturfreunde
Veitsch

Referat
Jugend & Familie

Kosten: € 20,00

WAS?

Freibadparty

Instrumente
kennenlernen

Erstversorgung, 
neues Rettungsauto mit allen 
Instrumenten / Maschinen 

Bogenschießen 
auf der Ruine

Schnitzeljagd

Theaterworkshop
Kosten: St. Barbara-Kinder: € 40,00

Auswärtige: € 90,00
Anmeldung erforderlich!

„Wir malen um
die Welt“

Experimente

Wasserspiele

Indianerfest: Es kommen echte 
Indianer und Pferde

Showdance 
Mitzubringen: bequeme Kleidung

und Turnschuhe
Anmeldung erforderlich!
Für Kinder von 10-14 Jahre

Fotokurs & Tischtennis
Fotoapparat 

oder Handy mitnehmen

Family-Park
Anmeldung bei Taufner Reingard
oder Claudia Fasching erforderlich!

Bitte Ortsteil dazuschreiben

WO?

Freibad
Mitterdorf

Probenraum
Wartberg

bei der 
Volksschule
Wartberg

Treffpunkt: 
Bahnhof Wartberg

alter Sportplatz
Wartberg

Volksschule
Wartberg

Spielplatz Kogel-
siedlung Wartberg

Bibliothek
Wartberg

Vorplatz Feuerwehr
Mitterdorf

Wiese hinter dem
Volkshaus Wartberg

Festsaal Veitsch 
ehem. 

Hauptschule

Naturfreunde
Galerie Haus Nr. 2,

Veitsch

Gemeinde Wartberg

Spar Mitterdorf

Feuerwehr Veitsch

WANN?

Ab 14 Uhr

15 Uhr

15 Uhr

14 Uhr

14 Uhr

Gruppe 1:
von 9 – 12 Uhr
Gruppe 2:

Von 14 – 17 Uhr

15 Uhr

15 Uhr

15 Uhr

16 Uhr

10–12 Uhr

15 Uhr

8 Uhr
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Liebe Eltern, liebe Kinder! 

HipHop - Showdance
Coole Moves zu aktueller Musik für
Burschen und Mädchen. Lerne ge-
meinsam mit deinen FreundInnen
eine kurze Choreografie und versu-
che dich in Akrobatik. Der Spaß an
der Bewegung steht dabei im Vor-
dergrund. Komm zur coolsten Som-
mer-Tanz-Party mit Staatsmeisterin
„Summy“ Riegler.

Dauer: 22. – 24. August  
Zeit: 10 – 12 Uhr 

Festsaal Veitsch ehem. Hauptschule
Jugend: 10-14 Jahre
Inhalt: Tanzchoreografie, Akrobatik
Mitzubringen:  Trinkflasche, 
Sportkleidung, feste Schuhe
Max. Teilnehmerzahl: 20
Teilnahmegebühr:  € 20,-

Anmeldungen bei:
Frau GRin Claudia Fasching,
Tel.: 0650/366 9003 oder
Reingard Taufner, 03858/2203-315

Familypark
Mittwoch, 05.09.2018
Abfahrtszeiten:  
8.00 Wartberg Gemeindeamt
8.00 Feuerwehrplatz Veitsch 
8.10 Uhr Parkplatz Spar Mitterdorf 

Anmeldungen bei:
Gemeindeamt 03858/2203-315
oder bei GRin Claudia Fasching
0650/366 9003

Teilnahmegebühr:  € 20,- pro Person,
bitte bei Anmeldung bezahlen!

Bei der Teilnahmegebühr sind die
Kosten für den Eintritt und den Bus
enthalten! 

Begrenzte Teilnehmerzahl! Reihung
nach Anmeldung!

Kinder unter 14 Jahren nur in Beglei-
tung von Erwachsenen!

Es freut mich wirklich außerordent-
lich, dass es mir mit meinem Aus-
schuss auch heuer wieder gelungen
ist, Ferienspiele zu veranstalten, was
bedeutet, dass diese heuer bereits
zum 16. Mal stattfinden. Das Alles ist
natürlich nur möglich, da wir in
Sankt Barbara viele motivierte Ver-
eine haben, die sich gerne bereit er-
klären mit Kindern und
Jugendlichen etwas zu unterneh-
men! Vielen Dank an alle Vereine
bzw. ihre Helferinnen und Helfer!

Die 2 angebotenen Workshops:
„Theater-Workshop“ und „HipHop-
Showdance“, wie auch der Familien-

ausflug in den Familypark, werden
von der Marktgemeinde Sankt 
Barbara gefördert. Dafür auch ein
Danke! 

Es wäre schön, wenn sich Fahrge-
meinschaften bilden könnten, damit
die Kinder aus allen Ortsteilen an
den verschiedenen Veranstaltungen
teilnehmen können. 

Die Programmpunkte werden immer
aktuell im St. Barbara-Kanal, der Da-
heim-App, auf unserer Homepage
www.st-barbara.gv.at, im Facebook
und auch in den Schaukästen zu fin-
den sein! 

Bei Fragen stehe ich auch gerne te-
lefonisch zur Verfügung: 0650/ 366
9003 oder Frau Reingard Taufner
03858/2203-315.

Schöne, er-
holsame aber
auch unter-
haltsame Fe-
rien wünscht:

Ihre Jugend
& Familienre-
ferentin
GRin 
Claudia 
Fasching 
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SOZIALREFERAT
Aktuelles aus dem Sozialreferat
Heizkostenzuschuss 2018 für 
Mindestpensionisten
Die Richtlinien für die Gewährung
eines Zuschusses in Form eines 50,-
Euro-Gutscheines an unsere Min-
destpensionisten wurde im Sozial-
ausschuss beraten und im
Gemeinderat beschlossen. Alle Aus-
gleichszulagenbezieher, die voriges
Jahr schon einen Heizkostenzu-
schuss von der Gemeinde erhalten
haben, müssen nicht wieder extra
ansuchen, sondern bekommen auto-
matisch 50,- Euro. Für Pensionisten,
die noch nicht angesucht haben:
Bitte in Ihrem Gemeindeamt den
Pensionsabschnitt und die Konto-
nummer vorlegen.

ISGS Mürzzuschlag: Pflegestammtisch
für pflegende Angehörige 2018
Auch heuer konnte ich für unsere
Betroffenen und Angehörigen wie-
der 2 Termine in St. Barbara organi-
sieren. Menschen, die ihre Lieben zu
Hause pflegen, haben die Möglich-
keit sich durch geschultes Personal
kostenlos beraten zu lassen. Alle Ter-
mine und Veranstaltungsorte in un-
serem Bezirk sind in jeder
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Unsere neuen Erdenbürger
Alle Neugeborenen von St. Barbara
i.M. , würde ich sehr gerne in Beglei-
tung unseres Bürgermeisters persön-
lich begrüßen und auf diesem Wege
ein Babypaket überreichen. Um dies
zu ermöglichen, bitte ich die Eltern
um Terminvereinbarung bei Frau
GRin Doris Dieter unter der Telefon-
nummer 0676/612 78 95. (Mo – Fr
von 8 – 11.30 Uhr erreichbar)

Startgutscheine für 
Schul- und Kindergartenanfänger:
Alle Kinder, die heuer das erste Mal
die erste Klasse Volksschule in St.
Barbara i. M. besuchen, erhalten als
Unterstützung einen 100 EUR Gut-
schein. Auch die Kindergartenanfän-
ger erhalten einen Gutschein, dessen
Höhe sozial gestaffelt ist. Alle Be-
rechtigten erhalten diesbezüglich
noch ein Schreiben. Die Gutscheine
können bei jedem Geschäft in St.
Barbara eingelöst werden.

Persönliche Geburtstagsgratulationen
in den Heimen und zu Hause
Eine besondere Freude erreichen wir
bei unseren Jubilaren, wenn Bgm.
Jochen Jance und Sozialreferentin
Doris Dieter ihre Glückwünsche per-
sönlich überbringen. Seniorenurlaubstage

Der Sozialhilfeverband und die
Marktgemeinde St. Barbara i. M. er-
möglichten unseren Mindestpensio-
nisten eine Woche Urlaub in Vorau.
Bürgermeister Jochen Jance, Sozial-
referentin Doris Dieter und GRin
Margarete Bammer besuchten die
Urlauber und vergewisserten sich,
dass es Ihnen an nichts fehlte. Alle
Teilnehmer waren begeistert und
kehrten erholt und gesund zurück.

Knabl Margarete, 95 J.

Frau Hofer, 99J. – älteste Bewohnerin 
von St. Barbara!

Scheikl Erwin, 92 J.

Ziehenberger Helena, 97 J.(li)
Scheidl Anna, 96 J.(re)

Biber Michaela, 53 J.

Sozialreferentin Doris Dieter, Obfrau
im Sozialausschuss, wünscht Ihnen
einen schönen Sommer!
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GEBURTEN

Anna Katharina Schwarz Nico Matthias Pichler Hannah-Sophie Angerer

Jakob Emil Kobald Kate Anna Tenhalter

Jonas Rothwangl

Chiara-Sophie Gassner

Luke Riegler-Chladek

Amelie PetzEmma und Mia Held

Jonathan Felix,DI Sonja Zmek Bakk. techn. und DI Michael Zmek BSc, Mitterdorf
Mia und Emma, Silke Held und Jörg Ebner, Mitterdorf
Luke-Christian, Carina Anninger und Christian Spann, Wartberg
Harun, Tahirović Selma und Haris, Mitterdorf
Elisabeth Theresia, Juliana Eder und Lukas Maierhofer, Veitsch
Rebecca, Floriana-Monica Albu und Gerhard Fladl, Veitsch
Nico Matthias, Rebecca Jacqueline Pichler, Wartberg
Hannah-Sophie, Romana Skrabel und Kevin Angerer, Wartberg
Jonas, Karin und Christian Rothwangl, Veitsch
Felix, Julia Pickl und Philip Eichmon, Veitsch
Lina, Janine Lang und Jan Wijnstra, Veitsch
Kate Anna, Bianca und Wolfgang Tenhalter, Veitsch
Florentina, Kim Fritz und Markus Schwarzenegger, Mitterdorf
Amelie, Petra und Siegfried Petz, Mitterdorf
Iosua-Ioan, Jessica und Ioan-Flaviu Iercosan, Wartberg
Florian, Mona Müller, Veitsch
Chiara-Sophie, Victoria Gassner, Mitterdorf
Iosua, Emilia und Adrian Chira, Mitterdorf
Johanna, Nicole Kalcher und Michael Stoppacher, Mitterdorf
Luke, Jennifer und Mario Riegler-Chladek, Mitterdorf
Lara und Nele, Ina Zapf und Christoph Schein, Veitsch
Sophia, Lin und Johann Mader, Veitsch
Anna Katharina, Petra und Klaus Schwarz, Mitterdorf
Marlon, Sarah Hofbauer und David Steinbrenner, Mitterdorf
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
JUBILARE

Jubilarehrung Mitterdorf im Winter und Frühling

75 Jahr-Jubiläum
Helga Baumann                 Mitterdorf
Johann Bierbaumer           Mitterdorf
Hubert Eichmon                Mitterdorf
Hermine Filzmoser            Mitterdorf
Theresia Gesselbauer       Mitterdorf
Ing. Sepp Graßberger       Mitterdorf
Gisela Hinterleitner           Mitterdorf
Waltraud Hipfinger           Mitterdorf
Karoline Kalcher                Mitterdorf
Anton Kamsker                  Mitterdorf
Heidemarie Knabl             Mitterdorf
Gerhard Kramer                 Mitterdorf
Johann Kurzmann             Mitterdorf
Evi Mayrhauser                  Mitterdorf
Erika Schafzahl                  Mitterdorf
Friedrich Taferner              Mitterdorf
Ing. Günter Zullus             Mitterdorf
Ilse Czamay                         Wartberg
Edeltrud Habinger              Wartberg
Josefine Huterer                  Wartberg

Helga Kerschenbauer        Wartberg
Veronika Lackner               Wartberg
Inge Mittenhuber                Wartberg
Walpurga Pachtesel            Wartberg
Dagmar Posch                     Wartberg
Elfriede Schrittwieser         Wartberg
Margareta Selhofer             Wartberg
Sophie Serfler                      Wartberg
Anneliese Stary                   Wartberg
Adele Baumgartner                Veitsch
Ludwig Feistl                           Veitsch
Christa Gangl                          Veitsch
Ilse Grünewald                        Veitsch
Gertraud Kahr                         Veitsch
Gertraud Königshofer            Veitsch
Anna Lamprecht                     Veitsch
Annemarie Pusterhofer          Veitsch
Rosemarie Scheikl                  Veitsch
Karl Anton Schwabl               Veitsch
Franziska Zimmer                   Veitsch
Ferdinand Anton Haider       Veitsch

Magdalena Schautz               Veitsch
Gerda Sterlinger                     Veitsch

80 Jahr-Jubiläum
Karl Adler                           Mitterdorf
Elisabeth Aschauer            Mitterdorf
Johanna Ebner                   Mitterdorf
Franz Grill                           Mitterdorf
Franz Hinterleitner            Mitterdorf
Gertrud Iskra                      Mitterdorf
Eleonore Kammerhofer     Mitterdorf
Berta Koubek                     Mitterdorf
Ernest Kropfhofer              Mitterdorf
Anna Maierhofer               Mitterdorf
Johann Mayrhauser          Mitterdorf
Anna Rinnerhofer              Mitterdorf
Nanna Rüscher                  Mitterdorf
Anna Spitzer                       Mitterdorf
Anna Stadlober                  Mitterdorf
Horst Wagenhofer             Mitterdorf
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Alois Ziegerhofer               Mitterdorf
Robert Ellmaier                    Wartberg
Hans Mayer                         Wartberg
Hildegard Resch                  Wartberg
Marta Sebauer                     Wartberg
Adolf Stieber                        Wartberg
Adolf Taferner                      Wartberg
Elisabeth Bauer                       Veitsch
Herta Brandl                            Veitsch
Adolf Feltrin                             Veitsch
Josef Feltrin                             Veitsch
Rudolf Fröwein                        Veitsch
Anna Grabner                         Veitsch
Gerfried Hoch                         Veitsch
Karl Leitner                              Veitsch
Ida Maak                                  Veitsch
Alfred Petric                             Veitsch
Willibald Scharner                  Veitsch
Ernestine Tiefengraber          Veitsch
Rudolf Zimmer                        Veitsch
Walfriede Lacen                      Veitsch

Maria Pölzl                               Veitsch
Ida Schrittwieser                     Veitsch
Edeltrud Sorger                       Veitsch
Josephine Weghofer               Veitsch

85 Jahr-Jubiläum
Aloisia Geßlbauer              Mitterdorf
Maria Hinker                      Mitterdorf
Regina Höllmüller             Mitterdorf
Franz Macher                     Mitterdorf
Ingeborg Fridrich                Wartberg
Margareta Hurm                 Wartberg
Margareta Krappinger       Wartberg
Hedwig Meitz                      Wartberg
Anton Seitinger                   Wartberg
Katharina Taferner              Wartberg
Franz Baumann                       Veitsch
Johann Fließer                         Veitsch
Josefa Garb                              Veitsch
Alfred Ladinig                         Veitsch

Friedrich Leimberger             Veitsch
Josef Mandl                             Veitsch
Erich Markfelder                     Veitsch
Elfriede Mühlhans                  Veitsch
Juliana Primec                         Veitsch
Margarete Thonhofer             Veitsch
Peter Lammer                          Veitsch

90 Jahr-Jubiläum
DI Rudolf Aschauer           Mitterdorf
Irma Holzer                         Mitterdorf
Alexander Hasenberger    Wartberg
Rosalia Leitner                     Wartberg
Juliana Milchrahm              Wartberg
Josef Ulrich                          Wartberg
Josef Wilfinger                     Wartberg
Johann Zangl                          Veitsch
Margareta Ranftl                     Veitsch

Jubilarehrung Veitsch im Winter und Frühling
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG
91 Jahr-Jubiläum
Margaretha Gugimaier     Mitterdorf
Helga Knabl                       Mitterdorf
Dorothea Ressel                 Mitterdorf
Johann Eder                         Wartberg
Heribert Grojer                        Veitsch
Vinzenz Kaiser                        Veitsch
Josef Zangl                               Veitsch
Rosina Boiger                          Veitsch
Rosa-Munde Doletschek       Veitsch

92 Jahr-Jubiläum
Maria Korp                           Wartberg
Josefine Sorg                       Wartberg
Frieda Dissauer                       Veitsch
Fritz Dobler                              Veitsch
Walfriede Pickl                        Veitsch
Anna Buchebner                     Veitsch
Josefa Ebner                            Veitsch
Erwin Scheikl                          Veitsch
Johanna Zajc                           Veitsch

93 Jahr-Jubiläum
Josefine Gstettner              Mitterdorf
Maria Königshofer             Mitterdorf
Herlinde Tösch                   Mitterdorf
Elisabeth Jud                           Veitsch
Josef Twrzisky                         Veitsch
Hermine Winkler                    Veitsch

94 Jahr-Jubiläum
Anna Fabing                       Mitterdorf
Josefine Höfler                   Mitterdorf
Hedwig Rinnerhofer          Mitterdorf
Anna Steinacher                  Wartberg
Anton Schadauer                    Veitsch

95 Jahr-Jubiläum
Maria Grafoner                  Mitterdorf
Antonia Höller                    Mitterdorf
Josefa Nickmann               Mitterdorf
Margarete Knabl                     Veitsch
Helene Tarkus                         Veitsch
Leander Kapp                          Veitsch

Maria Schüttbacher                Veitsch
Margareta Windisch               Veitsch

96 Jahr-Jubiläum
Maria Ott                             Mitterdorf
Margarete Fixl                     Wartberg
Juliana Scheifinger             Wartberg
Anna Scheidl                           Veitsch

97 Jahr-Jubiläum
Maria Schaar                      Mitterdorf
Maria Fuchs                         Wartberg
Josefa Kellner                      Wartberg
Maria Rieger                            Veitsch
Helena Ziehenberger             Veitsch

98 Jahr-Jubiläum
Antonia Trenkwalder         Wartberg
Johanna Rehschützegger      Veitsch

99 Jahr-Jubiläum
Aloisia Hofer                            Veitsch

Jubilarehrung Wartberg im Winter und Frühling
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FUNDGEGENSTÄNDE
Mitterdorf
1 Ford Autoschlüssel
1 Paar Handschuhe

Wartberg
div. Schlüsselbünde 
1 Kinderbrille pink-rot
5 Fahrräder

Veitsch 
div. Einzelschlüssel 
div. Schlüsselbünde 

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
Johanna & Hans Hölblinger Wartberg
Anna & Alfred Pesendorfer Wartberg
Theresia & Erwin Katzbauer Veitsch
Margit & Michael Lopan Veitsch
Johanna & Kurt Gerstbrein Veitsch

Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
Anna & Rupert Thonhofer-Grubbauer Wartberg
Rosa & Rupert Giessauf Mitterdorf

HOCHZEITS-JUBILARE
Nanna & Josef Rüscher Mitterdorf
Maria & Otto Benak Veitsch
Gerlinde & Karl Leitner Veitsch

Steinerne Hochzeit – 67,5 Jahre
Wilhelmine & Josef Dissauer Veitsch

Gnaden-Platin-Hochzeit – 70 Jahre
Valerie & Adalbert Möslinger Mitterdorf

WIR GRATULIEREN
Luegger Robert
Diplom. Humanenergetiker, 
Trinitaet Akademie

Mag.iur. Stadlober Peter
Magister der Rechtswissenschaften, 
Karl-Franzens-Universität Graz

Tina Glaser BSc MSc 
Bachelor in Diätologie

DI Dr.mont. Christian Garb
Doktor der montanistischen Wissen-
schaften, Montanuni Leoben

DI Paula Lengauer BSc
Masterstudium Bauingenieur-
wissenschaften, TU Wien

MR Dr. Markus Matlschwaiger
Ernennung zum Medizinalrat

Online melden und finden:

div. Kleidungsstücke
1 Handy
3 Geldbörsen
graue Adidas Turnschuhe
weiße Hallenschuhe
Warnwesten
Turnmatte rot
Mädchen Halskette

DI Dr.mont. Christian GarbDI Paula Lengauer BSc

Am 4. Juni 2018 wurde Dr. Markus Matlschwaiger der Titel Medizinalrat verliehen. 
Die Ehrung nahmen Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer und Landesrätin
Mag.a Ursula Lackner vor. Auch die Marktgemeinde St. Barbara übermittelt 
herzliche Glückwünsche! 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

Franz Krause, 56                     Wartberg
Karl Grabenhofer, 87                  Veitsch
Brigitte Mandl, 55                   Wartberg
Maria Wagner, 93                   Wartberg
Ingeborg Heuschober, 84          Veitsch
Konrad Scheikl, 87                     Veitsch
Ernestine Dünsthuber, 84      Wartberg
Simon Pichler, 91                        Veitsch
Roman Märzendorfer, 58           Veitsch
Herta Grojer, 77                          Veitsch
Cäcilia Kuntner, 89                     Veitsch
Anna Friesenbichler, 86         Wartberg
Elisabeth Scheikl, 87             Mitterdorf
Johann Grabner, 87                    Veitsch
Gertrud Ebner, 77                   Wartberg
Ingo-Nicolas Kamsker, 21    Mitterdorf
Rosa Haarl, 73                             Veitsch
Theresia Reiterer, 81                  Veitsch

Elfriede Kubasa, 94               Mitterdorf
Frieda Wernbacher, 93         Mitterdorf
Josef Hinker, 86                     Mitterdorf
Anton Viktor Cenc, 69               Veitsch
Herta Matezic, 97                       Veitsch
Maria Frais, 91                            Veitsch
Reinhard Koch, 61                      Veitsch
Herta Wampl, 89                    Mitterdorf
Maria Gamser, 93                       Veitsch
Johann Seitinger, 86               Wartberg
Erika Kirchner, 92                   Wartberg
August Cuder, 90                   Mitterdorf
Johann Winkelmayr, 80         Wartberg
Stephanie Blengl, 82                  Veitsch
Aloisia Leitner, 82                   Wartberg
Leopoldine Brandl, 92           Mitterdorf
Franz Klopf, 93                        Wartberg
Alfred Hiden, 87                    Mitterdorf

Helmut Haindl, 39                 Mitterdorf
Robert Barth, 55                          Veitsch
Martha Kern, 73                      Wartberg
Johannes Faist, 63                      Veitsch
Rosina Geissler, 85                 Mitterdorf
Vinzenz Reiter, 87                   Wartberg
Werner Ajd, 69                            Veitsch
Otto Kothgasser, 57                    Veitsch
Jakob Grubbauer, 66                 Veitsch
Maria Hölbling, 90                Mitterdorf
Gerlinde Rainer, 55               Mitterdorf
Herta Steurer, 82                         Veitsch
Ronja Hebenstreit, 14           Mitterdorf
Erich Winkler, 70                     Wartberg
Berta Posch, 86                            Veitsch
Josef Riffler, 61                            Veitsch

WIR GEDENKEN

HOCHZEITEN
Ekaterina Minaich und Manfred Bleimuth 
Astrid Stocker und Andreas Hofer 
Bettina Scheikl und Spitzer Mario
Bianca Grabler und Christian Niegerl
Eva Leitner & Alfred Hannich  
Jennifer Götzner & Thomas Terler 
Elisabeth Pickl & Heinrich Fraydl
Adelheid Schuster & Robert Riegler  
Petra Seitinger & Birgit Friesenbichler
Fiorella Rondom Bermudez und Nestor Reyes Zapata 
Karin Seitunger und Marco Wetzelmaier
Jasmin Hofer und Alexander Stöber Alexander
Tanja Rothwangl und Ing. Christian Wernbacher

Jennifer Götzner & Thomas Terler Ekaterina Minaich und Manfred Bleimuth Bianca Grabler und Christian Niegerl

Elisabeth Pickl & Heinrich Fraydl
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ALLGEMEINES
DigiBib – die digitale Bibliothek in St. Barbara!
Ein E-Book vom Sofa aus und den-
noch frisch von der Bestseller-Liste?
Ohne Bücherkoffer in den Urlaub
und dennoch Lesegenuss rund um
die Uhr? Das ist mit einer gültigen
Jahreskarte der Öffentlichen Büche-
reien in St. Barbara – kostenlos –
möglich! 

DigiBib Steiermark ist eine digitale
Medienplattform, die allen Kundin-
nen und Kunden steirischer Öffentli-
cher Bibliotheken zur Verfügung
steht. Aktuell können rund 33.000
Medien ausgeliehen werden, darun-
ter sind rund 28.000 E-Books (Belle-
tristik, Sachbücher, Kinder- und
Jugendliteratur), 3.800 Hörbücher,
700 Videos und die aktuellen Ausga-
ben von 25 digitalen Zeitschriften
und Zeitungen. Dieser Medienbe-
stand wird laufend erweitert. 

Landesrätin Ursula Lackner förderte
dieses Projekt, über welches sich
Bürgermeister Jochen Jance natür-

lich sehr freut. „Im digitalen Zeitalter
ist es mehr als nötig die Bibliotheken
mit einzubinden und zeitge-
mäße Medien anzubieten. Ich freue
mich sehr, dass wir dieses Angebot
jetzt den Bürgern in St. Barbara wei-
tergeben können!“ so Bürgermeister
Jance. DigiBib Steiermark wird zur
Gänze aus Mitteln des Landes Stei-
ermark finanziert.

Wie kann ich DigiBib Steiermark 
nutzen?
Mit dem Erwerb einer Jahreskarte
um 20 EUR bei unserer Bücherei,
sind Sie zur Teilnahme berechtigt.
Die für den Zugang zur Medienplatt-
form benötigten Log-in-Daten be-
kommen Sie von unserer
Bibliothekarin Eveline Mautner in
der Bücherei. 

Welche Lese- und Abspielgeräte 
können Sie verwenden? 
< PC und Laptop für:
   E-Books, digitale Zeitschriften 

     und Zeitungen, Hörbücher, 
     Videos 
< Tablet und Smartphone 
     (Android bzw. iPad und
     iPhone) für:
     E-Books, digitale Zeitschriften 
     und Zeitungen, Hörbücher
< E-Book-Reader* für:
     E-Books 
* Amazon Kindle-E-Reader sind für
„DigiBib Steiermark“ leider nicht
geeignet!

Jagdschutzverein
Großer Malwettbewerb an der Volks-
schule Kindberg: Wild, Wald und Wir!
In der Volksschule Kindberg wurden
kürzlich die Gewinner des Malwett-
bewerbes, welcher vom Jagdschutz-
verein Zweigstelle Kindberg und
dem Jagdamt Mürzzuschlag ge-
meinsam veranstaltet wurde, gekürt.
Die Schülerinnen und Schüler waren
eingeladen, ihre persönlichen Ein-
drücke zu den Themen Wald, Wild
und dem Umgang mit der Natur zu
Papier zu bringen. Voller Eifer ent-
standen so kreative, mit vielen klei-
nen Details ausgeschmückte
Kunstwerke. Der Jury wurde die
Entscheidung über die Auswahl der
insgesamt 24 Sieger nicht leicht ge-
macht. Rund 150 Schülerinnen und
Schüler gaben ihr Bestes und brach-
ten den Jägerinnen und Jägern ihre
Sichtweise rund um den Wald näher.
Auch Frau VDir.Waltraud Rohrleit-
ner und das Lehrerteam  waren be-
geistert von den Meisterwerken ihrer
Schüler.

Im Rahmen des Bezirksjägertages
Mürzzuschlag wurden alle Zeich-
nungen im VAZ Krieglach ausge-
stellt und von den Besuchern der
Bezirkstrophäenschau betrachtet
und bestaunt. Die gewissenhaft aus-
gesuchten Preise wurden von den
Kindern mit einem begeistertem
„DANKE“ entgegengenommen und
waren eine treffende Belohnung für
die kreativen Bemühungen.

Die Freude über den gelungenen
Malwettbewerb und die dadurch an-
geregten Gedanken über solch
wichtige Themen war bei den Kin-
dern und Eltern sehr groß und auch
der Jagdschutzverein der Zweig-
stelle Kindberg und das Jagdamt MZ
bedanken sich nochmals herzlich bei
allen Teilnehmern! 

Michelle Magritzer
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KINDERGÄRTEN
Kindergarten Veitsch
Anfang Mai  fuhren wir heuer nach
Graz in das beliebte Kindermuseum
FRida &freD. Den Autobus finan-
zierte zu einem Großteil Werksleiter
Ing. Thomas Harm, bei dem wir uns
nochmals herzlich bedanken möch-
ten. 

Im Kindermuseum fand eine Mit-
machausstellung namens Blubber-
blubb statt. Diese Ausstellung hatte
viele  Angebote die das  Element
Wasser betrafen. 
Außerdem gab es ein Theaterstück
mit der Prinzessin Forscherixa. Dabei

wurden die Kinder eingeladen, mit
der Prinzessin in ein fernes Land  zu
reisen, um geheime Zutaten für eine
Medizin zu finden. Dafür mussten
die Kinder verschiedene Aufgaben
in Form von Experimenten lösen. 

Theaterstück Prinzessin Forscherixa

Schiff Ahoi!

Die Kinder hatten großen Spaß, sich als
Meerestiere zu verkleiden.

Es gab verschiedenste Spielbereiche zu
entdecken und erforschen

Wasserspieltisch zum Experimentieren
mit dem Element Wasser
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Kindergarten Wartberg
Im Jänner gab es personelle Ände-
rungen in unserem Kindergarten. 
Wir möchten uns bei Frau Nicole
Gerstbrein für die liebevolle Betreu-
ung der Kinder und die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Am 15.01.2018 durften wir unsere
neue Kollegin Frau Denise Hochrei-
ter in unserem Team willkommen
heißen. Sie ist für uns eine enga-
gierte und geschätzte Kollegin und
wir wünschen ihr noch viel Freude
mit ihrer neuen Kindergartengruppe. 

Gleich nach den Semesterferien
wurde für das Osterfest fleißig ge-
bastelt, Lieder gesungen und Ge-
dichte geübt. Vor dem Palmsonntag

zogen wir mit unseren Palmzweigen
in die Kirche und gestalteten mit
Herrn Pfarrer Obenauf eine Palm-
weihe. 

Nach den Osterferien machte uns
das sonnige Wetter eine große
Freude und wir konnten die „Spiel-
platzsaison“ eröffnen. 

Passend zu unserem Jahresthema
„Ein tierisches Jahr“ durften wir bei
Frau Eva Eichtinger verschiedene
Hühner beobachten und füttern.
Auch ihre Ponys besuchten wir und
streichelten diese. 

Tierischen Besuch gab es auch im
Kindergarten. Im April besuchten

uns zwei flauschige Hasen, die wir
betrachten und streicheln durften. Im
Mai konnten wir Interessantes über
Schildkröten und im Juni über
Schlangen erfahren, was uns alle
sehr begeisterte. 

Im Mai durften wir wieder beim Mai-
singen im Volkshaus Wartberg auf-
treten. Die Kinder haben fleißig die
Lieder dafür geübt und waren sehr
stolz, dass sie diesen Auftritt sehr gut
gemeistert haben. 

Das Kindergartenteam wünscht
allen Kindern und Eltern einen er-
holsamen Sommer und den Schulan-
fängern einen erfolgreichen Schul-
start im Herbst.

Die neue Kollegin Frau Denise Hochreiter Palmweihe mit Herrn Pfarrer Obenauf 

Die Spielplatzsaison ist eröffnet Ponys bei Frau Eva Eichtinger 

Flauschige Hasen zu Besuch im Kindergarten Maisingen im Volkshaus Wartberg
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VOLKSSCHULEN
Musikvolksschule Mitterdorf 
Gütesiegelverleihung
Bewegung und Sport in der Schule
unterstützen das Lernen und fördern
bei unseren Schülern das soziale
Miteinander. Wir bieten unseren
Kindern Unterricht mit den Elemen-
ten des bewegten Lernens, die be-
wegte Pause am Vormittag und eine
bewegungsfreundliche Gestaltung
von Schulgebäude und Schulumge-
bung an. Dafür wurden wir mit dem
Gütesiegel der „Bewegten Schule
Österreich“ ausgezeichnet. Die Ver-
leihung des Gütesiegels fand durch
LR Ursula Lackner, LSI Wolfgang
Pojer, LSI Hermann Zoller und Alois
Stadlober sowie der Landeskoordi-
natorin der BSÖ Frau Christine
Schober-Haberl in Graz statt.

Wir geistern durch den Wald
Am ersten warmen Frühlingstag
nahmen die Kinder der 1. und 2.
Klasse an der waldpädagogischen
Führung der forstlichen Ausbil-
dungsstätte Schloss Pichl teil. Zap-
fen-Weitwerfen, Baumstamm-Balan-
cieren, den Wald mit allen Sinnen
spüren, Quizrunden und Basteln mit
Waldschätzen waren nur ein paar

wenige Aktivitäten des sehr umfang-
reichen Angebots an Spielen und
Übungen. Wir bedanken uns herz-
lich für die Möglichkeit an der
„Waldgeister“-Führung teilzuneh-
men!

Sumi-Day
Der mit Spannung
erwartete Sumi-
Day fand am
13.4.2018 statt und
alle Kinder der
Volksschulen in St.
Barbara waren
hellauf begeistert.
Der toll organi-
sierte Sporttag bot
den Kindern eine
große Vielzahl an
Sportarten, die 
sie ausprobieren
konnten und dabei von Profis ge-
schult wurden. Viele Ballsportarten,
Koordinationstraining, der Kampf-
sport Aikido, aber auch Tanz und Ro-
deln waren Stationen des
Sumi-Days. Alle Beteiligten waren
sich einig – es war ein großartiger
Tag!

Stimmbogen-Fest im Konzertsaal 
der Wiener Sängerknaben
Einen musikalischen Höhepunkt im
heurigen Schuljahr stellte der Auftritt
im MUTH (Musiktheater der Wiener
Sängerknaben) anlässlich des
Stimmbogen-Festes dar. Das Projekt
„Stimmbogen" wurde im Herbst
2002 vom Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur und den
Wiener Sängerknaben in Koopera-
tion mit den Landeschulräten und
dem Stadtschulrat für Wien initiiert.

Das Hauptziel des Projektes liegt im
richtigen Umgang mit der Stimme
beim Singen und Sprechen, die
Freude am Singen möglichst vielen
Schüler/innen und Lehrer/innen zu
vermitteln und ihre Stimm- und
Sprechqualität zu verbessern. Für
uns war es eine große Ehre vom stei-
rischen Fachinspektor für Musiker-
ziehung Hofrat MMag. Klaus
Dorfegger persönlich eingeladen zu
werden um die Volksschulen der
Steiermark in der Bundeshauptstadt
zu vertreten. 

Schulleitung und Lehrer/innenteam
der MVS Mitterdorf wünschen allen
Kindern, Eltern und Großeltern
einen erholsamen Sommer!
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Volksschule Wartberg
Maisingen 2018
„Wenn der Maibaum wieder am
Dorfplatz steht“ – damit eröffneten
die Kinder der 3. und 4. Klasse das
Maisingen im Volkshaus Wartberg.
Der Schulchor verwöhnte das Publi-
kum mit zweistimmigem Gesang
und als dann alle Schülerinnen und
Schüler auf der Bühne standen, er-
freuten sie das Publikum mit flotten
Liedern, welche sie mit Gitarren und
Orff-Instrumenten begleiteten.

Burg Oberkapfenberg
Der Elternverein der VS Wartberg
organisierte für alle Schülerinnen
und Schüler einen Wandertag inklu-
sive Burgführung und Greifvogel-
schau auf der Burg Oberkapfenberg.

Unsere Wanderung startete beim
Prieselbauer. Von dort aus ging es
über die „Hexentreppe“ zur Burg,
wo uns eine spannende Zeitreise er-
wartete. Vom Kerker bis hin zur
Burgkleidung und Gespenst war
alles dabei. Nach der Führung hatten
wir noch Zeit uns die Kirche anzuse-
hen. Danach ging es aber auch schon
auf die Burgterrasse zur Greifvogel-
schau. Die Kinder und alle Erwach-
senen waren begeistert von den
Vorführungen und auch die Vogel-
volieren wurden genau besichtigt.
Es war ein sehr spannender Tag und
wir danken unserem Elternverein für
diesen tollen Ausflug und auch
dafür, dass  die Buskosten und  Ein-
tritte übernommen wurden.

VS Wartberg ON TOUR
Die Kinder der 3. und 4. Klasse fuh-
ren Ende Mai mit ihren Klassenleh-
rerinnen drei Tage nach Maria
Lankowitz. Viele schöne Erlebnisse
prägten diese gemeinsame Zeit. In
Erinnerung bleiben der ausgelas-
sene Nachmittag in der Therme und
am See oder der spannende Tag am
Flughafen, sowie die edlen Pferde im
wunderschönen Gestüt Piber.
Da war für Heimweh keine Zeit und
alle blicken mit Freude auf diese er-
lebnisreichen Tage zurück.

Schulleitung und Lehrerinnenteam
der VS Wartberg wünschen allen
Kindern, Eltern und Großeltern
einen erholsamen Sommer!

Die Volksschule zeigt ihr Können beim Maisingen Alle sind mit Freude dabei

Wandertag zur Burg Oberkapfenberg Beeindruckender Blick von der Burg 

Hundertwasserkirche Ausgelassene Stimmung am See
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Volksschule Veitsch
Umfangreiches Angebot 
für die „Leseratten“
Am Dienstag, dem 08.05.2018 war
für die Kinder der VS Veitsch ein
ganz besonderer Tag. Im feierlichen
Rahmen wurde die neue Schulbi-
bliothek offiziell eröffnet.
Nach den Grußworten der Schullei-
terin las sie das Buch „Die Brücke“
von Heinz Janisch vor und die Kin-
der gaben im spontanen Stegreif-
spiel die Geschichte wieder und
stellten dabei fest, dass nur Zusam-
menarbeit zum Ziel führt.
Zusammenarbeit war auch unter den
Kolleginnen notwendig, die in den
Wochen zuvor, alle Bücher aus den
Klassen zusammentrugen, katalogi-
sierten und mit Folie umwickelten,
damit sie lange sauber bleiben.
Ein buntes Rahmenprogramm prä-
sentierte sich danach als Garant für
einen gelungenen Vormittag. Die
Kinder lernten im Stationenbetrieb
das Leben der Bienen durch Herrn
Sepp Brandl kennen. Er ließ uns in
einen Bienenstock schauen und er-
klärte uns den Weg vom Nektar bis
zum Honig.
Im Kreativworkshop wurden alte Bü-
cher in Dekorationsmaterialien ver-
wandelt und ein riesiger Bücher-
wurm wurde für den Stiegenaufgang
zur Bücherei hergestellt.
Beim freien Schreiben konnten die
Schülerinnen und Schüler ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen. Zu vorgege-
benen Bildern und Bildtiteln ent-
standen unterschiedliche Collagen.
Je nach Können wurde ganz unter-
schiedlich ans Werk gegangen. Die
Kleinen versuchten es mit Sprech-
blasen und kurzen Sätzen, die 
großen Kinder schrieben einzelne
Kapitel.

Der pensionierte Direktor Manfred
Boiger, sowie die bereits im Ruhe-
stand befindlichen Lehrerinnen Bri-
gitte Philipp und Gudrun Schwabl
unterstützen uns, indem sie den Kin-
dern aus ihren Lieblingsbüchern vor-
lasen.

Was wäre eine Feier ohne Musik?
Ein Gitarrentrio aus Schülerinnen
der 4. Klasse sorgte für einen feierli-
chen Rahmen und stellte ihr musika-
lisches Können unter Beweis.

Der Schulgarten als Bienennahrung
Nachdem im Rahmen der Biblio-
thekseröffnung das Thema „Biene“
in vielfältiger Weise von allen Schul-
stufen behandelt wurde, machte sich
die 3. Klasse Gedanken darüber, wie
man selbst etwas zum Schutz der

Bienen, die für das gesamte Ökosys-
tem nicht wegzudenken sind, beitra-
gen könnte. Da die Anzahl der
Bienen durch Umweltbeeinflussung,
Krankheitserreger und andere arten-
bedrohende Faktoren stark abge-
nommen hat, benötigen sie unsere
Hilfe hinsichtlich ihrer wichtigen
Rolle im Rahmen der Befruchtung
und Bestäubung von Blumen und
Nutzpflanzen. Mit vereinten Kräften
legten wir direkt neben der Schule
ein Bienenblumenbeet an, um Nah-
rung für unsere Wildbienen anzubie-
ten. Die Schülerinnen und Schüler
genossen es in der Erde zu wühlen,
Samen wachsen zu sehen, junge
Pflänzchen zu hegen und zu pflegen
und beim Wachsen zu beobachten.
Im Schulgarten finden Kinder viele
Möglichkeiten, die Theorie aus dem
Klassenzimmer in eine praktische Si-
tuation umzusetzen. Neben dem Na-
turschutzgedanken lernen die
Kinder Ökologiebewusstsein, wobei
sie Zusammenhänge zwischen Le-
bewesen mit ihrer Umwelt verstehen
lernen.
Um uns selbst etwas Gutes zu tun,
bepflanzten wir ein kleines Nasch-
beet mit Radieschen, Karotten und
diversen Kräutern, das wir im Rah-
men der gesunden Jause nutzen
können und uns mit frischem Ge-
müse zu versorgen.
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Leseschaufenster zum Thema Bienen
Die Schülerinnen und Schüler der
VS Veitsch beschäftigten sich im
Rahmen des Projektes „Leseschau-
fenster“ mit dem Thema Bienen.
Dazu besuchte uns unser Schulimker
Herr Josef Brandl und brachte den
Kindern viel Neues rund um das
Thema Bienen bei. Anschließend ge-
stalteten alle Klassen im Zuge des
Unterrichts ein Leseschaufenster. Es
entstanden Collagen, Steckbriefe
und viele Bastelarbeiten. Zusätzlich
verschönerte Herr Brandl unser
Schaufenster mit allerlei Gegenstän-
den rund um die Biene.

Helmi Aktionstag
Die Schülerinnen und Schüler der 1.
und 2. Klasse nahmen an der
„Helmi-Aktion“ teil, die ganz im Zei-
chen der Verkehrserziehung stand.
Zwei geschulte Vortragende der
KFV hielten einen kindgerechten
Workshop zum Thema Verkehrssi-
cherheit. Ob es um das richtige An-
schnallen oder das Gesehen werden
im Straßenverkehr ging, die Kinder
waren mit Begeisterung dabei.
Am Ende bekamen die Kinder dann
noch Besuch von Helmi, über den sie
sich riesig freuten.

Ein Hauch von Olympia
Mehr als 300 Kinder nahmen Ende
Mai in Krieglach an der Sicherheits-
olympiade teil, wo Geschick und
Wissen gefragt waren. 16  Klassen
vertraten den Bezirk Bruck/Mürzzu-

schlag. Sie entzündeten sogar ein
Olympisches Feuer und es mussten
vielfältige Attribute unter Beweis ge-
stellt werden: wir meisterten das
Überlebensquiz, das Gefahrenstoff-
Würfelspiel, das Spiel für Lebensret-
ter und den Löschwettbewerb mit
der Kübelspritze. Nur wer schnell
genug die richtige Antwort parat
hatte, durfte sich über wertvolle
Punkte freuen.

Am Ende des Tages hatte die 4.
Klasse der VS Veitsch die meisten
Zähler gesammelt, weshalb sie zum
Landesfinale nach Kapfenberg fährt.
Neben dem 1. Platz erreichte unsere
3. Klasse noch den hervorragenden
3. Platz, dadurch belegten die Veit-
scher Kinder beinahe das ganze Sie-
gespodest. Wir freuen uns und
gratulieren herzlichst.

Schule am Bauernhof
Die Schülerinnen und Schüler der 1.
Klasse haben im Herbst im Rahmen
des Welternährungstages an einem
Malwettbewerb teilgenommen und
haben diesen auch gewonnen.
Die Sieger durften einen Vormittag
am Bauernhof der Familie Täubl
vulgo Lippbauer in Krieglach ver-
bringen. 
Auf dem Hof gab es allerhand zu
sehen. Besonders faszinierend waren
für die Kinder die 60 Milchkühe. Ge-
duldig erzählte Hofbesitzerin Frau

Täubl über ihren Tagesablauf als
Bäuerin, die Milchproduktion auf
ihrem Hof und das Leben ihrer Kühe. 
Nach einer gesunden und leckeren
Jause durften noch die kleinen Käl-
ber gestreichelt werden, bevor es
wieder zurück in die Schule ging.

Arrivederci
Nach vier gemeinsamen Jahren fuh-
ren die Mädchen und Buben der 4.
Klasse drei Tage nach Maria Lanko-
witz. Besichtigt wurden: der Flugha-
fen, das ORF Studio, Piber, die
Glasbläserei und die Hundertwas-
serkirche in Bärnbach, Schloss Eg-
genberg und vieles mehr.
Es waren erlebnisreiche Tage und
alle Kinder wären wohl noch gerne
länger geblieben.
Schulleitung und Lehrerteam wün-
schen euch einen schönen Sommer
und eine guten Start in den weiter-
führenden Schulen. Wir werden
euch vermissen!

Schulleitung und Lehrerinnenteam
der VS Veitsch wünschen allen Kin-
dern, Eltern und Großeltern einen er-
holsamen Sommer!

Besuch im Freilichtmuseum Stübing

Das Steiermark Heute Studio
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FREIZEITBETRIEBE VEITSCH
Der große Platsch –OIMSLIDE-Festival
Das OIMSLIDE-Festival bringt von
11. bis 15. August 2018 Österreichs
längste Wasserrutsche wieder auf die
Brunnalm. Am Fuße der Hohen
Veitsch in Sankt Barbara im Mürztal
gibt es fünf Tage lang für Groß und
Klein den ultimativen Sommerspaß.
Aufblasbare Einhörner, Krokodile
und Schwimmreifen sind mit von der
Partie. Livemusik, DJs, kühle Drinks
und Eis – Herz, was willst du mehr.
Die Besucher genießen bei der Tal-
station ein grandioses Almflair-Er-
lebnis mit Sommer, Sonne und
Tempo.

Mit bis zu 40 km/h sausen Wasser-
fans Österreichs längste Wasserrut-
sche auf der Brunnalm hinunter. Die
rote aufblasbare Bahn ist 300 m lang
und drei Meter breit. 

Das Rutscherlebnis endet mit einem
großen Platsch im 50 cm tiefen Was-
ser des Auffangbeckens, welches
aus dem daneben fließenden Bach
entnommen und wieder dahin zu-
rückgeleitet wird. Bei 30 Grad Luft-
temperatur ist das kühle Nass aus
einer der vielen Quellen der Brun-
nalm genau die richtige Abkühlung. 

Zielwasser
Erfrischung in Form von Getränken
und Eis gibt es in den örtlichen Gas-
tronomiebetrieben. Streng genom-

men geht es bei dem einen oder an-
deren Liveauftritt von Musikgruppen
(„Howdy Dread & Kinky Slinky“ und
vielen mehr) und DJs ohnehin heiß
her. 

Sommerprogramm
Der Startschuss für die Sommeridee
fiel im vergangenen Jahr. Die Frei-
zeitbetriebe Veitsch GmbH suchten
für die Brunnalm nach einer Mög-
lichkeit, den Skilift im Sommer öko-
nomisch rentabel zu betreiben. Viele
Besucher kennen den OIM-
PLATSCH, der Anfang bis Mitte
März die Wintersaison abschließt.
Zur Erinnerung: Hier wird mitten auf
der Piste ein Teichbecken ausgeho-
ben und mit Wasser gefüllt. Ziel des
Wettbewerbs ist es, irgendwie mit
Skiern, Snowboards oder sonstigen
Mitteln das andere Ufer zu errei-
chen. Gewonnen hat, wer nach wie-
derholter Verkürzung des Anlaufs
den Teich am weitesten überquert. 

„Wasser ist ein großes Thema auf der
‚Oim‘, nun war der Gedanke einer
Rutsche für den Sommer nahelie-
gend“, freut sich Christian Steiner,
Geschäftsführer der Freizeitbetriebe
Veitsch GmbH, über den attraktiven
Publikumsmagneten. Das OIM-
SLIDE-Festival wird durch die Arbei-
terkammer sowie den ASKÖ mit
einer Kinderbetreuung unterstützt.

Zusätzlich stehen Spielestationen,
ein Funparcours sowie eine Schmink-
station am Programm.

Bilder und Videos findet man unter
dem Suchbegriff „Oimslide“ auf Fa-
cebook und im Internet.

Facts:
< 11.-15. August 2018, Oimslide
< Österreichs längste Wasserrut-
     sche mit 300 m Länge und 3 m 
     Breite, direkt bei der Talstation.
< bei Schönwetter
< 9 - ca.16 Uhr (je nach Witterung)

Slidepreise:
Einzelfahrt K:   € 3,50
Einzelfahrt E:   € 6,-
Tageskarte K:  € 15,-
Tageskarte E:  € 20,-
Festival Ticket  (1 Auffi + Rutschn): 
€ 25,-

Musikalische Unterstützung durch
DJ´s & Live Bands.

Auffi auf die Oim!
... heißt es am Samstag und Sonntag,
11. und 12. August, wenn die Frei-
zeitbetriebe Veitsch GmbH den Ses-
sellift ganztags in Betrieb nehmen.
Viele Gäste aus dem Tal und aus
sommerlich heißen Gebieten schät-
zen die klare und kühle Luft der
Brunnalm. Die einfache Aufstiegs-
möglichkeit mit dem Sessellift – von
1.050 m auf 1.450 m – wird von vie-
len Familien als Motivation für einen
Wandertag genutzt. Die Hüttenbe-
triebe, die Quellen und der Panora-
mawanderweg machen den Ausflug
auf die Brunnalm zu einem wunder-
schönen Erlebnis.

Facts:
< 11.–12. August 2018, 
   Auffi auf die Oim
< Steirisches Bergpanorama, klare 
     Bergluft und eine einfache
     Wanderung genießen! 
< Bequem mit dem Sessellift auffi, 
     und g´miatlich z´fuaß über den
     Panoramaweg wieder owi! 
< Liftkarten können direkt bei der 
     Talstation gekauft werden 
< Liftzeiten: SA, SO 09-16 Uhr
< Bergfahrt Erw.: € 5,-; 
     6-15 Jahre: € 2,50 
< Bei Schlechtwetter, bitte Aus-
     hang vor Ort beachten. 

Die Gamsmuglbar und alle anderen
Gastronomiebetriebe bieten steiri-
sche Schmankerl. 

Die Kinder können am nahen Bach
spielen oder Österreichs längste
Wasserrutsche „Oimslide“ hinunter-
sausen. Rund 40 Minuten benötigen
Familien und Junggebliebene zu
Fuß von der Bergstation zurück bis
zum Auto.

Mia g´frein uns auf Eich!
Info-Tel.: 03856 / 2067 



29

Musikalische Oimroas!
Seit Jahren ist die „Musikalische Oim-
roas“ auf der Brunnalm ein Tipp für
jeden wandernden Natur- und Kultur-
liebhaber. Ob Pflanzlhütte, Schaller-
und Rotsohlalm, Graf-Meran-Haus
oder Gamsmuglbar: überall wird live
musiziert. Alleinunterhalter oder
mehrköpfige Bands spielen direkt bei
den Hütten für die Gäste auf, wäh-
rend in den Küchen kulinarische Köst-
lichkeiten für jeden Geschmack
gezaubert werden. Um die Wande-

rung auf der Brunnalm, Schaller- oder
Rotsohlalm zu erleichtern, bieten die
Freizeitbetriebe Veitsch GmbH die
Möglichkeit, mit dem Panoramases-
sellift ganz einfach und bequem auf
1.500 m aufzusteigen. So können
ganze Familien, vom Kleinkind bis hin
zu den Großeltern, gemeinsam hi-
nauffahren, um die wunderschöne Al-
penkulisse zu genießen und auf dem
Panoramawanderweg gemütlich ins
Tal zu wandern.

Facts:
< 15. August 2018,
     Oimroas - Musikalische Roas
< Sessellift in Betrieb (09-16 Uhr)
< alle Hütten bzw. Gastronomiebe-
     triebe mit Livemusik
< Gamsmuglbar: Howdy Dread &
     Kinky Slinky
< Uhrzeit: ganztags

KONTAKT:
Freizeitbetriebe Veitsch GmbH
Christian Steiner
0664/2447500 
christian.steiner@
freizeitbetriebe.com
www.brunnalm-hoheveitsch.at
www.facebook.com/brunnalm-
hoheveitsch

 
 

 
 

 

Sie brauchen Hilfe
 

 

 
 

 

  e?
 

 

 
 

 

 m ISGS Mürzzuschlag

ngrreuun
flege

 
 

 
 

 oder

. . .

Sie brauc  
WIR HELFEN IH    

 

 
 

 

 chen Hilfe
  HNEN GERNE BE  

 

 
 

 

. . .
  e?

    EI 
 

 
 

 

und im  

24-Stunden-BetrHauskra
d n BetrHauskrankenpf

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 



30

ALLGEMEINES

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

euungtreeBentamesgdereLaufimnreue BtrtnbesoneerP
eitWhende

be
ecpsprtnndemedemeeedidiundnreuertsonenbeerP

essioneofpreinendsignahruErfegnelajahredichDur
eutrBedenStun24AISiedtisenJahrlenvietSei

und
treBtrnbe

sptndemeediundn

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

.euungrtBendenStu24SAI
tlnhasiungtLeis

er
umzemderanertunenehörggnuklw um

riscotanisagroetesamg
wic

edidiwiesoeiterhhtssichecRe
b

i%ig
chchiimöglmöglenenggii

00
hörehörAngg

ntuastlEnealmtiopeinetishpartnerecAnsprenal
er

er lok
tepznoskhcsuBe&-gsneuutrBeeendfulas

nser
dach a

.teiteberorvenstbesentenKlieuendenrt
ur

bzu be
Benuellvidndiidenhendecsprtenetfärskeuungrt

er
Bedeen

entärnK/gsberolfWinertCenSIA
er

euenn

.ichöglmg
undentenKlionveuungrtbere

däntstsselbonvungltmiterVegiterwhochundöseisere,lel
ÖsanzgrfüertiebnAentarivpneendrhfüerdeinernguu

n

00
g

w um
edi

b
ig ie

.chimöglengi
%

ehöreg
l
a

be
en

e

g

n

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

di
ts                  

              
         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    gresbfolWnireettS CenIAeuens Da niret Cen

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

bA
10
de
un
Du
de

ew

de

Im

1010

d

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

c

n

Be

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

c

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

2-sai.www

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

neuutreenbdntus42

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

mocg.n

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

                  
              

         
       

 
              
           
           
            
            
        
          
           
         
 
 

 

    

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   
,heicerrtsöederNi

r:füg ntusleiheicrBe

phecrspnA
se enlotsoK

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

r eartnp

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

serlävuZ
     

 
 

 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

e alklohcrudeit e ssigk
     

 
 

 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   enlandgBurrmark,eieSt

r SeesiedleeuN
endmudrun, r SeesiedleeuN
t,adtsEisen, grsbuerttMa

enlandgBur

hacbschFi, eldirkfB, eizW
rmarkeieSt

in:gnueutretsb

788/ 6406Mobil: 

H-Lair

Gebie

Sabine 

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

in:gneuutretsbGebie

is bfordllenuerpbO
e tMitdlanengruB

enlandgBur

enhckirneuN
heicerrtsöederNi

er dank ruc, BalrztMü
rmarkeie

p

40574688/ 6406Mobil: 

Stixer te

St

P

uerpbO

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

artwerbOO
grsbuerttMMa

rMuM

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

713873

Huber

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

esabin

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

enag-er@aisbuh-re.lai

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

omc.r

2-sai.www

tu

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

neuutreenbdntus42

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

a-tix@aiss..etep

mocg.n

r

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   

omc.rtuneag

     
 

 
 
 
 

 

 
 

     
 

 
   

 
 

 
  

  

  

 
 

     
 

  
 

  

 
  

    
 

 
  

   



31

Regionalmanagement Obersteiermark Ost
Seit Oktober 2017 ist Martina Haßler
die Jugendmanagerin der Region
Obersteiermark Ost und damit für
die Bezirke Leoben und Bruck-
Mürzzuschlag zuständig. 

Die Jugendmanagerin…
< vertritt die Interessen und 
     Anliegen junger Menschen in 
     der Region und gibt der Jugend 
     eine Stimme.
< vernetzt, informiert und berät in 
     allen Fragen, die junge Men-
     schen betreffen und setzt sich 
     für die Interessen von Jugend-
     lichen ein. 
< baut regionale Netzwerke auf 
     und informiert 
< unterstützt bei Projekten und 
     Veranstaltungen von Jugend-
     lichen und für Jugendliche.
< ist eine Schnittstelle zum Land 
     Steiermark

Bianca Klapfer ist die Bildungs- und
Berufsorientierungskoordinatorin
der Region Obersteiermark Ost und
sorgt für eine regional abgestimmte
Angebotslandschaft im Kontext des
lebenslangen Lernens. 

Die Regionale Bildungs- und 
Berufsorientierungskoordinatorin…
< recherchiert Angebote, Daten 
     und Fakten und schafft somit 
     einen regionalen Überblick zur 

     Bildungs- und Berufsorientierung. 
< identifiziert Bedarfe und 
     Problemlagen im Bereich der 
     Bildungs- und Berufsorientierung. 
< empfiehlt Aktivitäten und 
     Kooperationen für Angebots-
     trägerInnen im Orientierungs-
     bereich.
< vernetzt Personen und Organi-
     sationen die Bildungs- und 
     Berufsorientierung betrifft. 
< informiert Gremien, Träger und 
     Institutionen über Bildungs- und 
     Berufsorientierung
< beobachtet regionale Entwick-
     lungen und Trends.

AusBildung bis 18: Bildung und 
Ausbildung als Schlüssel für eine 
gesicherte Zukunft 
Wer sich weiterbildet und Qualifika-
tionen erwirbt, hat bessere Chancen
am Arbeitsmarkt. Durch eine abge-
schlossene Ausbildung, wird man
seltener arbeits-
los, hat ein höhe-
res Einkommen
und damit bessere
Lebensbedingun-
gen.

Weil die Ausbil-
dung etwa durch
eine Lehre oder
eine weiterfüh-
rende Schule so

wichtig für das weitere Leben ist, hat
die österreichische Bundesregierung
für Jugendliche bis 18 Jahre daraus
eine Verpflichtung gemacht. Erzie-
hungsberechtigte sind verpflichtet,
dafür zu sorgen, dass Jugendliche,
die die allgemeine Schulpflicht er-
füllt haben, bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres einer Bildungs-
oder Ausbildungsmaßnahme oder
einer auf diese vorbereitende Maß-
nahme nachgehen. 

Informationen dazu findet man
unter: www.AusBildungbis18.at 

Um gut beraten eine Zukunftsent-
scheidung zu treffen, stellt die regio-
nale BBO-Koordinatorin einen Über-
blick über alle Angebote zur Bil-
dungs- und Berufsorientierung zu-
sammen. Zum Download unter:
https://www.obersteiermark.at/
beruf-bildung/bildung-download/

Die Kraft der Idee: 
  Menschen. Verantwortung. Zukunft.

Friedrich Wilhelm Raiffeisen, geboren am 30. März 1818, steht 
für eine der großen Ideen der modernen Wirtschafts- und Sozial-
geschichte. Sein Modell hat Revolutionen, Weltkriege und Wirt-
schaftskrisen überlebt. Nach seinen Prinzipien wirtschaften heute 
über 900.000 Genossenschaften und rund 800 Millionen Mitglieder 
rund um die Welt. Miteinander. Füreinander.  www.raiffeisen.at 

Martina Haßler, M.A., MSc             Mag. (FH) Bianca Klapfer
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Tipps für den richtigen Umgang

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Lithium- 
Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!
Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

IMPRESSUM Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, Mariahilfer Str. 84, 1070 Wien, www.eak-austria.at  FOTOS shutterstock.de & pixabay.com LAYOUT pinkpixels.com HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Lithium-Batterien/Akkus haben unterschiedliche 
Designs und chemische Zusammensetzungen. Der vorliegende Folder enthält daher nur Hinweise über den Umgang mit Lithiumbatterien/Akkus im Allgemeinen. Obwohl die Inhalte des vorliegenden Folders sorgfältig und in Abstimmung mit der „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ recherchiert und zusam-
mengestellt wurden, übernehmen weder die Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH noch die „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ eine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Die Herstellerempfehlungen haben in jedem Fall Vorrang vor dem vorliegenden Folder und sind bei 
Inbetriebnahme, Lagerung, Arbeiten, Transport, Außerbetriebnahme und Entsorgung der Lithium-Batterien/Akkus unbedingt zu befolgen. Bei Fragen oder in Zweifelsfällen wenden Sie sich bitte an den Hersteller. STAND: April 2017

www.elektro-ade.at
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Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung, 
ein  Bonus für erneuerbares Naturgas* und die Installation 

zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

CLEVER &GRÜN

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.
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zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!

Sy
m
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Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
BONUS 

bis € 1.020,–

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“
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EKIZ Mürztal
Das Eltern-Kind-Zentrum Mürztal
(EKiZ) hat sich im gesamten Mürztal
als ein Ort der sozialen und wert-
schätzenden Begegnung etabliert.
Für das kommende Herbst-Winter-
Semester wurde vom EKiZ-Team
wieder ein tolles Programm auf die
Beine gestellt, das Groß und Klein
gleichermaßen anspricht. Miteinan-
der ins Gespräch kommen, sich mit
und ohne Kinder austauschen, dabei
Wertvolles voneinander lernen und
das alles in einer vorbereiteten Um-
gebung.

Klassiker, wie die zahlreichen Eltern-
Kind-Spielgruppen mit Start ab
24.9.2018 sowie zum Jahreskreis
passende Workshops oder verschie-
denste Baby-, Sport- oder Mama/
Papa-Angebote, runden unser viel-
fältiges Programm ab.

Elternbildungsvorträge von Expert-
Innen zu verschiedenen Erziehungs-
themen wie zum Beispiel „Neue

Autorität mit Dr. Philip Streit“, Evo-
lutionspädagogik oder Zwergen-
sprache unterstützen und stärken 
Eltern und geben gleichzeitig Hilfe-
stellungen bei kleinen und größeren
Herausforderungen im Erziehungs-
alltag.

Ein weiteres Highlight ist unser Le-
sefest im Rahmen der Buchausstel-
lung am 16. November 2018 im

Volkshaus Wartberg, das den Kin-
dern die Lust am Lesen näher bringt. 

Melden Sie sich schon jetzt unter
ekiz-muerztal@kinderfreunde-
steiermark.at oder 0664 80 55 329 für
unsere Veranstaltungen an. Das
neue Programm wird ab Mitte Au-
gust unter www.kinderfreunde-
steiermark/ekiz-muerztal online ver-
fügbar sein.

Modellflug IG-Scale Austria
Seit über 40 Jahren wird in der Mit-
terdorfer Au ein Modellflugplatz be-
trieben. Waren es in den siebziger
Jahren des vergangenen Jahrtau-
sends eine handvoll Modellflugbe-
geisterter, so ist der Verein
inzwischen auf knapp über 30 Mit-
glieder angewachsen. Die „IG-
Scale Austria“, so der Vereinsname,
hat ihren Ursprung im Wettbe-
werbsfliegen mit vorbildgetreuen
Modellflugzeugen, womit nationale
und internationale Wettbewerbe be-
stritten wurden. Zu den Highlights
zählen die Teilnahmen an den Welt-
meisterschaften in Südafrika, Ka-
nada und Polen, wo in der
Mannschaftswertung stets Podiums-
plätze errungen wurden bzw. man
in den Einzelwertungen ebenfalls
an der Weltspitze war. Natürlich
werden in der Au alle Sparten des
Modellflugs betrieben, der Bogen
spannt sich von Segelflugzeugmo-
dellen über Motorflugzeuge bis zu
Hubschraubern. Gemeinsam mit

der Hauptschule Mitterdorf wurden
mehrmals Projekte durchgeführt im
Zuge derer mit den Schülerinnen
und Schülern Freiflugmodelle ge-
baut wurden, deren Start auf unse-
rem Flugplatz von der Feuer-
wehrdrehleiter aus erfolgte. Ebenso
gab es bereits mehrere Flugzeug-
ausstellungen im Festsaal. Das
Durchschnittsalter unserer Mitglie-
der beläuft sich auf etwa 45 Jahre
und die meisten davon stammen aus
der Gemeinde St. Barbara und den
umliegenden Orten. Seit einigen
Jahren finden auch immer wieder
ehemalige Mitglieder aus der An-
fangszeit des Modellflugplatzes
zum Verein zurück worüber wir uns
sehr freuen. Bei Flugbetrieb sind
Zuschauer gerne willkommen und
wir stehen selbstverständlich mit
Auskünften bereit. Der Betrieb und
Erhalt unseres Flugplatzes erfordert
ständige Pflege mit entsprechen-
dem Zeit- und Kostenaufwand, die
Piste muss regelmäßig gemäht und

gewalzt werden um Starts und Lan-
dungen ohne Beschädigungen der
Modelle zu gewährleisten und der
Vorbereitungsplatz, sowie der Park-
bereich müssen ebenfalls in Stand
gehalten werden. In diesem Zusam-
menhang müssen wir darauf hin-
weisen, dass es sich bei unserem
Vereinsgelände um ein Privat-
grundstück handelt, dass der Aus-
übung unseres Hobbys vorbehalten
und nicht als Parkplatz für vereins-
fremde Personen und Hundeübungs-
platz angelegt ist. Die Tafeln am Ge-
lände weisen eindeutig darauf hin.
Leider stellen wir in letzter Zeit ver-
mehrt fest, dass die Landepiste als
Teil eines Spazier- und sogar als
Reitweg genutzt und beschädigt
wird und immer wieder müssen wir
Müll und „Gackerl-Sackerl“ entsor-
gen. Wir bitten höflich darum unse-
ren Bereich, der durch den kurz
gemähten Rasen eindeutig erkenn-
bar ist, zu umgehen, auch wenn
kein Flugbetrieb stattfindet. 

MITTERDORF
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Mürztaler Trachtenkapelle Mitterdorf
Dreikönigskonzert
Am Dreikönigstag fand unser jährli-
ches Dreikönigskonzert statt, bei
dem wir das Publikum nicht nur mit
traditionellen Märschen, sondern
ebenso mit Walzer, Polkas und Film-
musik begeisterten. Das Highlight
des Abends waren die Gesangsdar-
bietungen von Matthias Knabl und
Stefanie Bammer. 

Osterweckruf
Wie jedes Jahr, marschierten wir
am Ostersonntag durch den Ortsteil
Mitterdorf, um der Bevölkerung un-
sere musikalischen Ostergrüße zu
überbringen. Der Osteraufmarsch
ist Tradition in Mitterdorf und wir
freuen uns ganz besonders auf den
persönlichen Kontakt mit der Bevöl-
kerung.

Jungmusikerleistungsabzeichen
Die diesjährigen ÖBV Leistungsab-
zeichen wurden in der Musikschule
Krieglach abgehalten. 
Unter 84 Jungmusikern befanden
sich 6 Musikschüler aus unserem
Verein. Wir sind stolz auf ihre guten
Leistungen: 

Trompete:
Fasching Lukas – Junior
Luegger Florian – Junior

Schlagzeug:
Pötsch Simon – Junior
Schweiger Max – Junior

Klarinette:
Zampieri Valentina – Bronze

Bariton:
Pusterhofer Felix – Junior

Abschließend möchten wir uns für
die Unterstützung und für Ihre Treue
zu unserem Musikverein bedanken
und wünschen einen erholsamen
Sommer.

Kleintierzucht – ein Hobby für die Seele!
Der Kleintierzuchtverein ST22 Mit-
terdorf im Mürztal, seit 2015 50 Jahre
alt, würde sich sehr freuen, Sie bei
unserer diesjährigen Ausstellung,
vom 19. - 21. Oktober 2018 im Fest-
saal Mitterdorf begrüßen zu dürfen!

Unser Verein hat das Ziel, Freunde
der kleinen Tiere wie Geflügel,
Vögel, Kaninchen, Tauben und Zier-
geflügel, zu vereinen und den Erhalt
alter sowie neuer Haustierrassen zu
sichern. Sehr stolz sind wir, dass

unser Verein mehrere Altersgruppen
beinhaltet. Ein Zusammenwirken
von Jung und Alt für unsere Tiere,
deren Entwicklung wir vom Ei bis
zum ausgewachsenen Tier, bzw. von
der Geburt unserer Kaninchen bis
zum fertigen Ausstellungstier beob-
achten dürfen.

Im Einklang mit der Natur!
Wie jedes Jahr geben wir den Schu-
len im Veranstaltungsort wieder die
Möglichkeit am Freitagvormittag un-

sere Tiere in aller Ruhe zu betrach-
ten. Danke an die Schulleitung und
deren Lehrkräfte, die dies möglich
machen! Unsere Mitglieder würden
sich auf einen Besuch von Ihnen sehr
freuen. 

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag 19.10. von 13 bis 19 Uhr 
(feierliche Eröffnung mit Ehren-
gästen um 15 Uhr)
Samstag 20.10. von 09 bis 19 Uhr
Sonntag 21.10. von 09 bis 16 Uhr
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MITTERDORF
Zurück zum Vokalensemble Mitterdorf
Aus Abgängern der Musikhaupt-
schule Mitterdorf wurde im Jahre
1987 von Friedrich Suppanz ein Ju-
gendchor gegründet. 

Aus elf Mädchen und zwei Burschen
rekrutierte sich ein Chor, der drei
Jahre später 30 sangesfreudige Ju-
gendliche zählte. In dieser Zeit ent-
wickelte sich der „Jugendchor“ zu
einem Konzertchor, der bei diversen
Wettbewerben zahlreiche Preise er-
sang. 

Aus dem Jugendchor wurde das
VEM - „Vokalensemble Mitterdorf“,
das nun schon seit über 30 Jahren
besteht!

Verändernde Lebensumstände vieler
Chormitglieder erforderten ein Ein-
schränken der bislang gewohnten
Konzert- und Auftrittstätigkeit. Sechs
Jahre lang trat das VEM als kleiner,
aber feiner Frauenchor bei Hochzei-
ten, Taufen und diversen Feiern auf. 

Und nun geht´s zurück 
zu den Anfängen!
Wir sind derzeit 17 aktive Sänger
(13 Frauen- und 4 Männerstim-
men) die die Zuhörer, in gewohnter
Manier, „quer durch den musikali-
schen Gemüsegarten“ verwöhnen
möchten. 

Von Klassik bis Pop, vom Mittelal-
ter bis zur Moderne, sollen wieder
chorische Kostbarkei-
ten dargeboten wer-
den. 

Eine Aufführung mit
der Mitterdorfer Laien-
bühne für Dezember
2018 ist in Planung. 

Wir freuen uns über
jede zusätzliche Sing-
stimme! Interessierte
haben natürlich auch
die Möglichkeit, ein-
fach zu einer Chor-

probe am Freitagabend von 18.30
Uhr bis 20:00 Uhr in den Probe-
raum im Gemeindehaus Mitter-
dorf, zu kommen. 
Jeder der Lust zum und am Singen
hat, ist herzlich willkommen!

Kontakt: 
Obmann Rene Grubbauer,
rene.grubbauer@a1.net,
0664/8283532

Tischtennisclub Mitterdorf im Mürztal
Unsere Tischtennis Meisterschafts-
saison ist zu Ende und wir können
mit Stolz vermelden, dass wir mit 4
Punkten Vorsprung auf den drittplat-
zierten Bruck/Mur den zweiten 
Tabellenplatz belegen und somit VI-
ZEMEISTER wurden. Lediglich die
„Großmacht“ Kapfenberg konnte
nicht bezwungen werden.

Bei beiden Begegnungen spielte
Kapfenberg mit einer kompletten
Landesligamannschaft gegen uns.
Trotz guter Leistungen unserer Spie-
ler und sehenswerten Partien, muss-
ten wir uns letztendlich doch knapp
geschlagen geben.

Mitterdorf 1 spielte mit Erwin Rosen-
bichler, Robert Hödl, Alfred Kögerl,
Andreas Töglhofer und Zorn Claus.
Claus (wohnhaft im Ortsteil Veitsch)
wurde im Frühjahr neu verpflichtet.
Mehrmals konnte er seine Spiel-
stärke bereits unter Beweis stellen.
Spannende und hart umkämpfte

Spiele absolvierte auch die Mann-
schaft MIDO 2 in der 1. Klasse Nord-
Ost. Am Ende konnte man den guten
7. Platz im Mittelfeld erreichen.

Mido 2 spielte mit Konrad Hölbling,
Martin Rosenbichler, Gallo Gabor
sen. und jun. sowie Franz Lueger.
Ein besonderer Dank gilt auch unse-

ren Sponsoren und treuen Fans, die
bei unseren Heimspielen immer wie-
der für tolle Stimmung sorgen. Bei
einem gemeinsamen Sommerfest
wird der Saisonabschluss gebührend
gefeiert. 

Der TTCM wünscht allen eine
schöne Sommerpause!

Spieler von Links nach rechts:
Erwin Rosenbichler, Adrian Sabadas, Gallo Gabor, Robert Hödl und Andreas Töglhofer
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Pensionistenverband OG Mitterdorf
Alle vier Jahre ist beim PVÖ in den
Ortsgruppen eine Neuwahl durchzu-
führen. So auch am 17.4.2018 in der
OG Mitterdorf. 

Der Vorsitzende, Karl Rohrleitner
brachte einen umfassenden Bericht
über die Aktivitäten und Investitio-
nen, die in diesen vier Jahren die OG
bewegt und verändert haben. Kas-
sier/in Elvira Seitinger brachte den
Finanzbericht zur Kenntnis. Danach
wurde von der Kassakontrolle die
Entlastung des Vorsitzenden und der
Kassareferentin beantragt und durch
die Mitgliederversammlung einstim-
mig erteilt. Der Sprecher des Wahl-
ausschusses und Mitglied unserer
OG, Herr DI Christoph Bammer, lei-
tete die Neuwahl souverän mit fol-
gendem Ergebnis.

Alter und neuer 
(wiedergewählter) Vorstand:
Vorsitzender: Karl Rohrleitner
1. Stellvertreter: Manfred Kaiser 

2. Stellvertreter: Heinz Stix
Kassier/in: Elvira Seitinger
Schriftführer/in: Margarete Zink
Erweiterter Vorstand: Sämtliche Re-
ferenten, Subkassiere und die Kassa-
kontrolle wurden ebenfalls ein-
stimmig wiedergewählt. Bürgermeis-
ter Jochen Jance gratulierte allen
Wiedergewählten sehr herzlich und
hob die Aktivität unserer OG in sei-
nen Grußworten besonders hervor.

Die OG Mitterdorf bietet seinen Mit-
gliedern ein umfangreiches Freizeit-
angebot, welches von den sehr
aktiven Mitgliedern auch gut ange-
nommen wird. Unsere Funktionäre
kümmern sich sehr um unsere Mit-
glieder und leiten ihre Gruppen vor-
züglich.

Unser Mitgliederstand beträgt aktu-
ell 425 Mitglieder im Alter von
23 – 96 Jahren. Davon sind 78 Mit-
glieder noch unter 60 Jahre alt und
viele davon natürlich noch nicht in

Pension. Jeder kann bei uns mitma-
chen! Unser Durchschnittsalter be-
trägt derzeit 68,9 Jahre. 

Mehr Information auf unserer Home-
page unter www.pvoe-mitterdorf.at

Der Vorstand und alle Funktionäre
freuen sich auf die nächsten 4 Jahre
um mit den Mitgliedern viele ge-
meinsame Aktivitäten zu betreiben
und viele schöne Stunden in der
PVÖ-Gemeinschaft zu verbringen.

Wir wünschen allen Mitgliedern viel
Gesundheit und viel Freude in unse-
rer Gemeinschaft.

Seniorenbund Mitterdorf Mitterdorfer 
LaienbühneGemeinsam aktiv

Unter dieses Motto hat die Obfrau
des Seniorenbundes Mitterdorf,
Berta Koubek, das umfangreiche
Jahresprogramm der Ortsgruppe ge-
stellt. Die Mitglieder treffen sich mo-
natlich zu gemütlichem Plausch in
verschiedenen Mitterdorfer Lokalen. 

Wenn es das Wetter gestattet, gibt es
das ganze Jahr über gemeinsame
Ausflüge in der näheren Umgebung,
wie zum Beispiel auf die Ganzalm,
zum Doppler oder auf das Pilger-

kreuz. Immer wieder nehmen Mit-
terdorfer Senioren an den sehr inte-
ressanten Kulturfahrten teil, die jedes
Jahr von der Bezirksgruppe organi-
siert werden. 

Am 14. Juni ist anlässlich des Roseg-
ger-Jahres ein Bezirkswandertag am
Alpl geplant. 

Die Adventfeier, die zusammen mit
der Frauenbewegung gestaltet wird,
schließt den Jahresbogen der Aktivi-
täten des Seniorenbundes ab.

Liebe Besucher der 
Mitterdorfer Laienbühne! 
Im heurigen Jahr werden wir unser
Weihnachtsstück, welches wir das
erste Mal vor 10 Jahren gemeinsam
mit dem Vocalensemble Mitterdorf
gezeigt haben, neuerlich zur Auffüh-
rung bringen. 

Die exakten Termine können wir
Ihnen noch nicht sagen, aber das
Wochenende 14. – 16.12.2018 dürfen
Sie sich schon einmal vormerken.

Genießen Sie den Sommer, tanken
Sie Energie für die kühlere Zeit im
Jahr und bis auf ein Wiedersehen im
Dezember freut sich das Team der
MLB.
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10 Jahre Fichtenhof 
Am 8. Juni feierten wir unser 10jäh-
riges Jubiläum im Seniorenkompe-
tenzzentrum Fichtenhof. Mit guter
Laune und köstlichem Essen, musi-
kalisch begleitet vom Chor der
Neuen Musikmittelschule und den
„Obersteirern“ verbrachten unsere
Heimbewohner und ihre Angehöri-
gen einen herrlichen Tag. Auch das
Wetter spielte mit und die Sonne
lachte den ganzen Tag vom wolken-
losen Himmel. 

Als Höhepunkt ließen die Heimbe-
wohner bunte Luftballone in den
Himmel steigen, die mit einer klei-
nen Nachricht versehen waren.
Schon am Nachmittag bekamen wir
Antwort aus Wien, wo ein Ballon ge-
funden wurde. 

Zum Schluss waren sich alle einig –
es war ein wirklich gelungenes Jubi-
läumsfest!

Teichhütte
Auch heuer hat die Teichhütte neben
Leiti`s Eisbahn im OT Mitterdorf wie-
der geöffnet. Von Juni bis August er-
warten Sie bei Schönwetter jeweils
am Freitag und Samstag von 15 bis
18 Uhr die ausschenkenden Vereine.

Die Hütte ist direkt am Pilgerpfad
gelegen. Geboten werden Getränke
und eine kleine Jause. 

Der Verein Pilgerweg würde sich
sehr über einen Besuch freuen.
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VEITSCH
Naturfreunde Veitsch
Zuerst einen herzlichen Dank an die
fleißigen Hände, die diese Umbauar-
beiten seit Oktober ermöglichten.

Fotostudio
Unser eigenes Fotostudio ist fertig
und kann mit toller Gerätschaft für
Gruppenfotos, Portraits und alle
kreativen Ideen verwendet werden. 

Tischtennis
Der neue Tischtennisraum hinter der

Naturfreundegalerie ist ebenfalls fer-
tig. Wer Interesse hat, wir sind jeden
Montag ab 17.00 Uhr vor Ort. Alle
von 9 bis 90 sind willkommen.

Bogensport bei der BSA
Bei Geburtstagsturnieren ist das Ge-
burtstagskind kostenfrei, spezielle
Urkunden und Bilder inkludiert.

Alle Infos auf 
www.naturfreunde-veitsch.at 

Berg- und Naturwacht
Werte Bewohner von St. Barbara!
Wir haben das Glück in einer wun-
derschönen Heimat wohnen zu dür-
fen. Unsere Natur und Umwelt sind
noch größtenteils in Ordnung und
unser Naherholungsgebiet ist direkt
vor der Haustüre. Es ist unsere Pflicht
diese Umwelt für unsere Kinder und
Enkelkinder zu erhalten und zu
schützen.

Die Österreichischen Natur- und
Umweltgesetze sind dazu da, um
Natur- und Landschaftsschutzge-
biete und dergleichen zu schützen
und zu erhalten. Dazu bedient sich
die Steiermärkische Landesregie-
rung der Berg- und Naturwacht,
denn diese ist ein Organ öffentlichen
Rechts (Angelobung durch BH) und
dazu da, die Natur- und Umweltge-
setze zu überwachen, aber auch be-
ratend tätig zu sein. Um diesen
Aufgaben nachzukommen, ersucht
die Ortsstelle Frauen und Männer
welche an der Tätigkeit eines Berg-

und Naturwächters interessiert sind,
sich der Ausbildung zu stellen. Mel-
dungen an das Gemeindeamt bzw.
an die Tel. Nr.: 0676-7725107. Auch
bei Fragen oder Problemen mit
Schlangen, können Sie uns jederzeit
kontaktieren.

Bei der diesjährigen Bezirkstagung
wurden die Kameraden Lohner Jo-
hann und Boiger Alfred für 50 jäh-
rige Berg- und Naturwachttätigkeit
geehrt.

Gerhart Pinterits       

Foto: shutterstock.com / Laszlo66
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Strickrunde Veitsch und Kleiderladen der Pfarre Mitterdorf
Miteinander sind wir noch stärker
Unter diesem Vorsatz haben sich die
Strickrunde Veitsch und der Kleider-
laden der Pfarre Mitterdorf ent-
schlossen, auch in Zukunft zu-
sammenzuarbeiten, um arme Kinder
im Jumbolia (Rumänien) zu unter-
stützen.

Vom 10. bis 13. Mai haben wir daher
mit Hr. Kahr von der südsteirischen
Rumänienhilfe einen Ausflug nach
Jimbolia unternommen, damit sich
auch die Damen vom Kleiderladen
von den dortigen Verhältnissen
überzeugen konnten. Wir haben die
Second-Hand Läden besucht, wo wir
auch noch zum Teil Waren von uns
gesehen haben. 
Wie Sie ja wissen, werden von die-
sem Erlös die Kinder mit Essen,
Schulsachen etc. versorgt. Auch
konnten wir die Kinder in den Hei-
men besuchen, wo wir uns von der
schulischen Betreuung überzeugen
konnten. 

Wir haben einen ganz besonderen
Eindruck an Ort und Stelle bekom-
men. So haben wir beschlossen, un-
sere Hilfe auch weiterhin fort-
zusetzen. 

Unsere Bitte
daher, bringen
Sie uns gut er-
haltene und
reine Kleidung,
sowie brauch-
bare Möbel etc.,
damit wir die-
sen armen Kin-
dern weiterhin
helfen können.
Gute Kleidung
deshalb, da
jeder Transport
ca. 350,– bis
400,– € kostet.

Falls Sie dieses
Projekt interes-
siert, können

Sie sich jederzeit bei uns informie-
ren. Auch wenn Sie uns mit Geld-
spenden für die diversen Transporte
unterstützen möchten, wir sind für
jeden Euro dankbar.

Der Veitschtal-Xang informiert 
Sehr geehrte unterstützende Mitglieder!
Vorab möchten wir uns für den jähr-
lich geleisteten Mitgliedsbeitrag von
€ 6,- recht herzlich bedanken. Da
dieser Mitgliedsbetrag schon Jahr-
zehnte besteht, ist er nicht mehr zeit-
gemäß. Deshalb haben wir bei un-
serer Jahreshauptversammlung ein-
stimmig beschlossen, den unterstüt-
zenden Jahresbeitrag ab Jänner 2019
mit € 8,- festzulegen. Wir bitten da-
für um Verständnis und hoffen auch
weiterhin auf Ihre Unterstützung.

Da wir in zwei Jahren unser 100 jäh-
riges Bestandsjubiläum feiern, wird es
schon bald notwendig sein, uns über
die Gestaltung und den Ablauf der
Feierlichkeiten Gedanken zu machen.

Bis Juli dieses Jahres hatte der
Veitschtal-Xang zwei gesangliche
Auftritte. Neben der Mitwirkung bei
der Maifeier, war der Verein am 9.
Juni bei einem Liederabend in der
Breitenau als Gastchor vertreten.

Unser eigener Liederabend findet
dann mit dem Singkreis Breitenau
am 17. November im Veitscherhof
um 19 Uhr statt. Es würde uns
freuen, Sie dabei begrüßen zu kön-
nen. Geplant ist heuer auch ein Ad-
vendsingen in unserer Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen im Namen des
Vereines einen schönen Sommer
und erholsamen Urlaub.

Mit einem kräftigen  „SANG FREI“
im Namen des Vereins
Franz Scheikl
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VEITSCH
Werkskapelle Veitsch
Das Jahr 2018 startete am 28.1. mit
der alle drei Jahre  abzuhaltenden
Generalversammlung. Bei dieser
wurde Florian Pflanzl als neuer Ob-
mann der Werkskapelle Veitsch ein-
stimmig gewählt. Weiters wurde
dem neuen Kapellmeister Martin
Lueger der Taktstock von dem inte-
rimistisch tätigen Marcus Weberho-
fer, welchem wir hiermit nochmals
ein Danke für seinen Einsatz aus-
sprechen wollen, übergeben.  
Faschingsumzug, Osterweckruf,
Mürztaler Landtage, 1.Mai Weckruf,
Erstkommunion und das Veitsch-
Radex Musikertreffen in Radenthein
(Ktn.) sind Veranstaltungen, bei
denen die Werkskapelle heuer  be-
reits musikalisch im Einsatz war. 
Besondere Highlights waren die
Frühlingskonzerte am 28. & 29. April,
bei denen ein abwechslungsreiches
Programm mit traditionellen Polkas
und Märschen, sowie bekannten
Filmmusikmelodien und auch mo-
dernen Stücken dem Publikum im

Veitscherhof zum Besten gegeben
wurde. 
Vier Jungmusiker (Selina Schröcker,
Katharina Lammer, Lena Mosbacher,
Erik Scheikl) wurden mit der Verlei-
hung des Jungmusikerbriefes offi-
ziell in den Verein aufgenommen.  
Am 3. Mai wurde uns für besondere
musikalische Leistung die Ehre zu
Teil, in der Aula der Alten Universität
vom Landeshauptmann Schützenhö-

fer den fünften Steirischen Panther
und erstmals seit Bestehen der
Werkskapelle die Robert Stolz Me-
daille verliehen zu bekommen. 

Wir möchten uns bei allen Förderern,
Unterstützern und Gönnern der
Werkskapelle Veitsch, für ihren Bei-
trag jeglicher Art im Laufe des Jahres
auf das Allerherzlichste bedanken.
Ein musikalisches Glück-Auf!

SPÖ Frauen
Muttertagsfeier OT-Veitsch
Die SPÖ-Frauen feierten den Mut-
tertag mit den Müttern, Omis und
Uromis bei Kaffee und Kuchen im
Veitscherhof. 

Unser diesjähriges Programm feier-
ten wir mit unseren Kindergarten-
kindern, Musikschülern mit ihren
Posaunen und Gitarren sowie den
RHI-Juniors-Schülern. 

An dieser Stelle möchte ich mich
nochmals bei all unseren Kindern,
sowie bei ihren Musikschullehrern
recht herzlich für den tollen Nach-
mittag bedanken. 

Ein Danke an unseren Fotografen
Max Schattauer. 

Ein großes Dankeschön an unsere
Ehemänner, an mein Frauenkomi-
tee-Team und all meinen Helferin-
nen, die mich großartig unterstützt
haben.
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Der Weg nach Mariazell mit Peter Rosegger
Glück im Unglück brachte den Vater
von Peter Rosegger auf die Idee mit
dem „kleinen“ Peter zur Danksa-
gung nach Mariazell zu marschieren. 
Bei der Arbeit auf dem Feld und wo
immer es möglich war erzählte der
Vater dem Peter von der „Frau Ma-
riazell“.
Und eines Tages dann, es war am
Tage des heiligen Michael, haben
wir vormittags um zehn Uhr Feier-
abend gemacht. Wir zogen unsere
Sonntagskleider an und rieben un-
sere Füße mit Unschlitt ein. Der Vater
aß, was uns die Mutter vorgesetzt,
ich hatte den Magen voll Freude.
Endlich luden wir unsere Reisekost
auf und gingen davon, nachdem wir
versprochen hatten, für alle daheim
und für Jedes insbesondere bei der
„Zellermutter“ zu beten. 
Beide wanderten wir nun mit unse-
ren Pilgerstöcken vom Alpl davon.
Wir kamen ins schöne Tal der Mürz
und in das große Dorf Krieglach.
Hinter dem Orte Krieglach steht ein
Kreuz mit Marienbild worauf stand
„Weg nach Mariazell“.
Wir knieten nieder, beteten und wei-
ter ging es in das Engtal Veitsch. Es
begann schon zum dunkeln. Rechts
hatten wir den finsteren Bergwald,
links rauschte der Bach, und ich
fühlte ein Grauen vor der Majestät
und Heiligkeit dieses Zeller Weges.
Endlich sahen wir vor uns im Tal
mehrere Lichter. Dort ist schon die
Veitsch, sagte mein Vater, aber wir
gingen nicht so weit, sondern bogen
links ab und den Bauernhäusern zu,

bei welchen es in der Niederaigen
heißt. Und wir schritten in eines der
Häuser, und mein Vater sagte zur
Bäuerin:
Gelobt sei Jesus Christi, und wir zwei
täten halt von Herzen schön bitten
um eine Nachtherberg (Joselbauer),
mit einem Löffel warmer Suppen
sind wir rechtschaffen zufrieden und
schlafen täten wir schon auf dem
Heu.  Die Leute behielten uns willig
und luden uns zu Tisch, dass wir
aßen was sie selber hatten.  Dann
frage uns der Bauer, ob wir Feuer-
zeug bei uns hätten und als mein
Vater versicherte, er wäre kein Rau-
cher und er hätte sein Lebtag keine
Pfeife im Mund gehabt, führten sie
uns in den Stadl hinaus auf frisches
Stroh. Am anderen Morgen, als wir
aufstanden, leuchtete auf den Ber-
gen schon die Sonne. Von der Veit-
scher Kirche nahmen wir eine stille
Messe mit. Entlang des langen
engen Tales gings weiter bis zum
Radwirt. Dort hielten wir an und
mussten uns stärken. Wir hatten nun
die Rotsohl zu übersteigen, den Sat-
tel der Veitschalpe, die mit ihren
Wänden schon lange auf uns herge-
starrt hatte.  Die Wirtin schlug die
Hände zusammen, als sie den klein-
winzigen Wallfahrer vor sich sah,
und meinte, der Vater werde mich
wohl müssen auf den Buckel neh-
men und über den Berg tragen,
wenn ich nicht brav Wein trinke und
Semmel esse.
Ja sagte dann mein Vater, wenn
man`s betrachtet, die Leut sind wohl

recht klein gegen
die große Welt.
Aber schau, mein
Büberl, wenn
schon die Welt so
groß und schön ist,
wie muss es erst
im Himmel sein?
Wir erhoben uns
und gingen den
ebenen Weg, der
hoch auf dem Berg
dahin führt und
ich sah schau-
dernd zum schrof-
fen Gewände der 

Veitsch
empor,
das
schier
droh-
end, als 
wollte 
es nie-
derstür-
zen, 
auf uns
herab
starrte.
Endlich 
standen 
wir vor einem gemauerten Kreuz, in
dessen vergitterter Nische ein lieber
guter Bekannter  war. Der heilige Ni-
kolaus der mich alljährlich be-
schenkte. Wir kamen nach Guß-
werk. Und da waren ungeheure
Schmieden, aus deren finsterem In-
neren viel Lärm und Feuerstein
herausdrang. Vorbei an der Sig-
mundskapelle sahen wir den Zelleri-
schen Turm. Ein klein wenig haben
wir beide geschluchzt. Wir steigen
die letzte Höhe hinan und hatten
nun auf einmal die Wallfahrtskirche
vor uns. 
Abends waren wir noch spät in der
Kirche und selbst als die meisten
Wallfahrer schon verloren hatten,
wollte mein Vater nicht weichen. In
der Gnadenkapelle griff er in seine
Rocktasche und legte mit zitternder
Hand ein Eisenzahn von unserer
Egge auf den Altar. 
Behüt dich Gott Mariazell sagt mein
Vater und wenn Gottes Willen, so
möchten wir noch einmal kommen
bevor wir sterben. Wir durchwander-
ten wieder das Veitschtal und mein
Vater überreichte der Bäuerin ein
schön bemaltes Bildchen von Maria-
zell. 
Als wir am Abend heimgekommen
waren und uns zur Suppe gesetzt
hatten, soll ich mit dem Löffel in der
Hand eingeschlafen sein. 

Sabine Baumann

Auszug aus der Pilgerreise von Peter
Rosegger nach Mariazell durch das
Veitschertal – S. Baumann Altes Bauernhaus Joselbauer, Foto Frau Emma Grabenhofer
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VEITSCH
Wintersportverein Veitsch 
Die Vorbereitung auf die Saison
2017/2018 begann mit dem Konditi-
onstraining in der Halle, Anfang
September. Unseren alljährlichen
Bandenzauber haben wir heuer ge-
meinsam mit dem Fanclub des FC
Veitsch, am 16. Dezember 2017 im
Turnsaal der ehem. Hauptschule
Veitsch durchgeführt. Unser Dank
gilt allen Teilnehmern, Besuchern
und Gönnern der zahlreichen Preise
für die Verlosung

Der Bezirkscup 2017/2018 wurde am
3. Jänner 2018, mit einem Riesentor-
lauf in Turnau eröffnet.  Am 10. März
2018 beendeten wir die heurige 
Saison mit einem Riesentorlauf in 
St. Sebastian auf der Mariazeller
Bürgeralpe.

Bei den 7 Bewerben konnten unsere
jungen Rennläufer wieder sehr gute
Erfolge erzielen.

Wir gratulieren sehr herzlich den Ge-
samtsiegern Katharina Lammer,
Wieland Benzinger, Jakob Edelsba-
cher, den Zweitplatzierten  Maximi-
lian Edelsbacher und Leonie
Zächling sowie den Drittplatzierten
Anna Zächling und Jakob Zächling.

Trotz der tollen Leistungen unseres
sehr kleinen Teams ist es uns nicht
gelungen den 3. Gesamtrang der vo-
rangegangen Jahre zu erreichen und
beendeten somit die heurige 
Saison mit dem ausgezeichneten
6. Gesamtrang  von insgesamt 15
Vereinen. 

Am 3. und 4. Februar 2018 fanden
die steirischen Kinderrennen in der
Ramsau statt.
Am Samstag standen ein Riesentor-
lauf und ein Profislalom auf dem Pro-
gramm. Insgesamt waren 171 Starter
der Jahrgänge 2006 bis 2010 am
Start.  Gratulieren möchten wir  Ma-
ximilian Edelsbacher, der in der
Klasse U11  beim Riesentorlauf und
Profislalom den 5. Rang sowie Wie-
land Benzinger (U12) beim Profisla-
lom den 4. Rang erzielen konnte. 
Am Sonntag wurde der Salzburg-
milch Kidscup (Minicross) ausgetra-
gen.  Hier durften wir uns mit
Katharina Lammer (U12) auf den 
2. Platz freuen.  Maximilian Edelsba-
cher und Wieland Benzinger erreich-
ten den  6. bzw. 4. Platz. Herzliche
Gratulation.

Die drei letzten Bewerbe der steiri-
schen Kinderrennen wurden am 3.

März 2018 und
am 4. März 2018
in St. Sebastian
auf der Mariazel-
ler Bürgeralpe
ausgetragen. 
Bei herrlichem
Wetter und aus-
gezeichneten Pis-
tenbedingungen
wurden ein Rie-
sentorlauf, ein
Technikbewerb
und am nächsten
Tag ein Slalom
durchgeführ t .

Gratulieren möchten wir  Katharina
Lammer (U12) zu einem  2., 4. und 3.
Platz  sowie Maximilian Edelsbacher
(U11) zu einem 4. Platz. 
Aufgrund der ausgezeichneten Er-
gebnisse bei den steirischen Kinder-
meisterschaften, konnte sich Ka-
tharina Lammer für die österrei-
chischen Kindermeisterschaften im
Montafon sowie für das Salzburg-
Milch Kidscub Finale auf der Reite-
ralm qualifizieren.

Auch im steirischen Schülercup, wo
sich bei insgesamt 20 Bewerben die
talentiertesten Rennläufer der Steier-

mark unter Beweis stellten, dürfen
wir Leonie Zächling (U14) zum 2.
Gesamtrang herzlich gratulieren.
Toll waren auch die Leistungen bei
den steirischen Schülermeisterschaf-
ten vom 23. bis 25. Februar in St.
Lambrecht. Hier konnte Leonie
Zächling einen 3. Platz im Riesentor-
lauf, einen 4. Platz im Slalom sowie
einen 4. Platz in der Kombinations-
wertung belegen.

Florian Zächling war in der letzten
Saison bei zahlreichen FIS-Rennen
im Einsatz und konnte einige Top
Ten Platzierungen erringen. Er be-
sucht derzeit die Ski Akademie in
Schladming.
Pirmin Kothgasser absolvierte seine
erste FIS Saison und nahm an fast 40
Rennen in den Disziplinen Slalom,
Riesenslalom, Super-G und Super
Kombination teil. Er wird auch in der
Saison 2018/19 Mitglied des Steiri-
schen Landeskaders sein. Er besucht
nach wie vor das Skigymnasium in
Saalfelden.

Erstmals wurde am 24. Februar 2018,
gemeinsam mit den Freizeitbetrie-
ben Veitsch, ein Schibergsteiger-
wettlauf auf der Brunnalm
veranstaltet. Wir bedanken uns bei
allen Helfern, Unterstützern und
Teilnehmern vom 1. Veitscher  Oim-
hatsch. Es war eine gelungene Ver-
anstaltung.

Zum Ausklang der heurigen Schisai-
son wurden die internen Vereins-
meisterschaften am 17. März 2018
auf der Sonnkogelpiste ausgetragen.
Wir gratulieren allen Siegern und
Platzierten.

Abschließend gilt unser Dank natür-
lich allen Trainern, Helfern, Sponso-
ren sowie den Eltern für die gute
Zusammenarbeit, ohne dessen Hilfe
wäre vieles in unserem Verein nicht
möglich.

Mehr Infos und Bilder auf 
www.wsv-veitsch.jimdo.com
Informationen im Detail auch unter
www.skizeit.net bzw. www.fis-ski.com
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Fanclub „Yellow-blue for ever“
Herr Patrik Schröcker und Herr Jo-
hann Hollmüller (Sektionsleiter u.
Stellvertreter des Fanclubs) hatten
im Jahre 2017 die Idee, für den FC
Veitsch wieder einen aktiven Fan-
club zu gründen. Was erst nur Worte
waren, wurde dann in die Tat umge-
setzt und die Sektion „Fanclub – Yel-
low-blue for ever“ wurde gegründet. 
Der Grund für diese Entscheidung
war, dass nicht nur die „Kampf-
mannschaft“ bei den einzelnen Spie-
len angefeuert wird, sondern, dass
der Verein – hier in erster Linie die
Jugend – finanziell unterstützt wer-
den kann (bei diversen Jugendpro-
jekten, wie z.B.: Trainingslager, etc.),
da durch die Schließung der Firma
Zenker Hausbau ein großzügiger
Sponsor verloren gegangen ist. 
Mittlerweile kann der Fanclub stolze
170 Mitglieder zählen. Die Sektions-
leitung möchte sich auf diesem Wege
bei den einzelnen Mitgliedern für
ihre tatkräftige Unterstützung herz-
lichst bedanken.

Versichern.
Vorsorgen.

Leichtgemacht.
Ihr Versicherungs- und Vorsorgespezialist für alle Bereiche: 
KFZ, Rechtsschutz, Unfallversicherung, Eigenheim, Vorsorge uvm.

helvetia.at

Walter Kahr
M +43 (0) 664 192 05 80
walter.kahr@helvetia.at

Helvetia Versicherungsagentur Kahr
Mittergasse 5
8662 St. Barbara

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 
08.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Ich berate 

Sie gerne!

Ihre Persönliche Beratung
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WARTBERG
Projektkindergarten Zaubervilla 
Klangschalen Workshops und 
Kräuterexperimente
Durch die Aufnahme als Projektkin-
dergarten vom Programm „Gesun-
der Kindergarten – gemeinsam
wachsen“ konnten die Kinder in
vielfältiger Weise profitieren. Im Jän-
ner hatten wir Besuch von Stefan
Kohlhofer, der mit den Schwingun-

gen der Klangschalen  und anderen
tollen Instrumenten die Kinder faszi-
nierte. Erst vor kurzem hatten wir
Besuch von Claudia Meisenbichler,
einer Kräuterpädagogin, die mit den
Kindern Blumen und Kräuter an-
setzte, um daraus Salben und Salze
zu gewinnen. Wir sind schon ge-
spannt auf das Ergebnis.

Wir bedanken uns vor allem bei den
Zaubervilla- Eltern für euer Ver-
trauen und die tolle Unterstützung. 

Das Team der Zaubervilla wünscht
allen Bürgern und Bürgerinnen 
der Gemeinde St. Barbara einen
schönen, sonnigen und erholsamen
Sommer!

Naturfreunde Wartberg
2018 hat richtig stark begonnen –
Kinderschikurs, Familienschitag,
Knödelschießen, Kegeln, 1. Mai
Hundskopfhütte – immer super Wet-
ter, gute Stimmung, viele Teilnehmer
bzw. Besucher!! Das alles war ein
Ausgleich für diverse schwierigere
Situationen der vergangenen Jahre!
Auch mit unseren Jüngsten (die
wichtigsten unserer Vereinsarbeit,
nämlich die zukünftige Generation),
wurde mit dem Osterbasteln ein
schöner Nachmittag verbracht. 

Ich möchte allen Lesern der St. Bar-
bara-Gemeindenachrichten, einen
schönen Urlaub, sowie erholsame
Ferien mit  vielen schönen  Badeta-
gen wünschen. 

Ein Besuch der Hundskopfhütte soll
natürlich im Ferienprogramm auch
nicht fehlen, also besuchen Sie uns!

Berg frei,
der Vereinsvorsitzende
Leonhard Bauernhofer



49

Musikverein ‚Harmonie‘ Wartberg
Geschätzte Freunde des Musikver-
eins ‚Harmonie‘ Wartberg, liebe Be-
wohner/innen von Sankt Barbara!
Wie Sie eventuell schon wissen,
haben alle Vereine aufgrund von
Sparmaßnahmen nur noch geringen
Platz in der Zeitung zur Verfügung.
Aus diesem Grund auch eine ge-
kürzte Form unseres Berichtes. 

Neben unzähligen Proben und Aus-
rückungen in großer und auch klei-
neren Besetzung gab es im ersten
halben Jahr wieder einige High-
lights: 
Im Dezember das Wunschkonzert
mit dem ‚Trio Hasenberger‘, unsere
jährliche Weihnachtsfeier und das
stimmige Adventblasen. 
Nicht zu vergessen unser Projekt für
alle Jungmusiker/innen ‚Die Gaude
im Verein muss laufen – auch ohne
saufen‘, das großartige Frühlings-
konzert, Sonne, Mond und Sterne‘
mit dem tollen Moderator Marcus
Weberhofer, der traditionelle Oster-

weckruf und die von Karl Köck groß-
artig organisierten Landtage, wo
wieder alle drei Vereine aufmar-
schierten und ein Konzert gaben. 
Neben der Teilnahme am steirischen
Blasmusikkongress, Bezirkssitzun-
gen, Gruppenbewerben und Leis-
tungsabzeichen ist es uns auch
wichtig, regelmäßig Konzerte ande-
rer Musikverein zu besuchen. 
Die Erstkommunion und das Sankt
Barbara Derby haben uns wieder
richtig auf die Marsch(musik)-Zeit
eingestimmt. 

Fotos und genaue Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage
www.mv-harmonie-wartberg.at, auf
unserer Facebook-Seite (Musik-
verein Harmonie Wartberg im Mürz-
tal oder @mvwartberg) oder in unse-
rem Schaukasten. 

Herzlichen Dank an unsere Gön-
ner/innen, Unterstützer/innen und
bestehenden Mitglieder und dieses

Mal ergeht ein besonderer Dank an
alle Arbeiter/innen, Angestellten
und Führungskräfte der Firmen Sil-
gan Metal Packaging und Rettig
Austria für die enorm wichtigen fi-
nanziellen Unterstützungen! 

Vorankündigungen
Kirtagsfrühschoppen am Gemeinde-
vorplatz mit Ausschank ATUS und
Aufmarsch Bernhard Kammerhofer
am 7.7.2018
Ferienspiel im Probelokal 12.7.2018. 

Wir wünschen Ihnen allen einen
schönen Sommer! 
Ihr MV ‚Harmonie‘ Wartberg 

Verein zur Erhaltung der Burgruine Lichtenegg
Der Mai ist gekommen und die
Burgruine Lichtenegg ist wieder an
den Wochenenden und Feiertagen
bewirtschaftet. Wie es in dem alten
Volkslied weiter heißt ... “die Bäume
schlagen aus“, gab es noch vor der
Eröffnung einen Arbeitseinsatz für
unsere „Staudenschneider-Truppe“.
Vier Mann, Franz Kamp, Luis Prei-
ninger, Hans Trebse und Fritz Ditt-
mann, rückten mit ihren Motorsägen
aus um den Burggraben von zu viel
Natur zu befreien. Aber auch die
Räumlichkeiten der Gaststätte und
der Turm mit den Museumsräumen
mussten, soweit es bei dem alten
Gemäuer möglich ist, auf Hochglanz
gebracht werden. 

Herzlichen Dank an Traude und
Luis Preininger, Sandra Hölbling,
Sylvia Neuhold, Gerti Haubenwal-
ler, Elfriede Györög, Inge Pesen-
dorfer, Anna Kandlbauer, Gaby Ell-
maier und Ingrid Putsche für die
Mithilfe.

Für die spielbegeisterten Besucher
steht im Innenhof nunmehr ein
massives „Mensch ärgere dich
nicht!“ Spiel zur Verfügung. Die bei
großer Hitze beliebte Ecke im In-
nenhof wurde durch eine neu ange-
kaufte Sitzgruppe attraktiver
gestaltet. 

Heuer ist es gelungen alle Wochen-
enden und Feiertage mit freiwilli-
gen Diensthabenden auszufüllen.
Neben den Mitgliedsbeiträgen ist
der Erlös aus diesen Einsätzen eine
wichtige Einnahmequelle des Ver-
eins. Ein aufrichtiges Dankeschön
an Euch Dienstler!

Bei der ersten Vorstandssitzung in
diesem Jahr wurde einstimmig be-
schlossen im
Gastraum eine
rauchfreie Zo-
ne einzurich-
ten. Wir neh-
men hiermit

besonders auf unsere Gäste, die mit
Kindern die Burg besuchen Rück-
sicht und bitten um Verständnis. 

Der Vorstand des Vereins zur Erhal-
tung der Burgruine Lichtenegg
wünscht einen schönen Sommer und
erholsame Ferien!

Einladung zum Gimpelinseltreffen!
Samstag, dem 8. September 2018 im
Rossstall auf der Burgruine Lichte-
negg ab 15 Uhr. Alle ehemaligen
und jetzigen Bewohner, Freunde,
Nachbarn und natürlich Karl-Auer
sind dazu herzlichst eingeladen.  Es
unterhalten uns die „Sitting Bulls“.
Wer alte Fotos hat, bitte mitbringen!
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WARTBERG
Faschingsverein St. Barbara
Nachdem unsere grandiose Fa-
schingssitzung, welche an zwei
Tagen im restlos ausverkauften
Volkshaus Wartberg stattfand, schon
wieder Vergangenheit ist, wollen wir
noch einmal die Gelegenheit nutzen
und uns bei allen Akteuren, fleißigen
Bienen – hinter und vor der Bühne-
und beim ATUS Wartberg, recht
herzlich bedanken. Es war eine tolle
Zusammenarbeit, welche auch der
EU Bauer, der ja selber bei dieser
Veranstaltung mitwirkte, lobend er-
wähnte. Wenn wir schon beim be-
danken sind, möchten wir auch
Herrn Peter Lichtenstern Danke
sagen, der uns ja beim Siedeln mit
einem Anhänger auch tatkräftig un-
terstützte. (dies wurde in der letzten
Ausgabe von uns leider übersehen). 
Nun sind wir schon wieder eifrig am
planen und organisieren für unsere
nächsten Veranstaltungen: 20.7.2018
um 14 Uhr das Ferienspiel am alten
Sportplatz Wartberg (Schnitzeljagd)
11.11. um 11 Uhr 11 der Sturm auf

das Rathaus in Wartberg und natür-
lich der traditionelle Wartberger Fa-
schingsumzug, welcher am 2.3.2019
in Wartberg stattfindet. Anmeldun-
gen für den Umzug werden gerne
bei unserer Obfrau, anita.atzler@
gmx.net, entgegengenommen. Sollte
sich ein Verein oder Wirt dazu ent-
schließen einen Stand beim Umzug
zu machen, werden Anmeldungen
ebenfalls jederzeit gerne angenom-
men. Wobei man dazu sagen muss,
dass nur mehr ein paar Ausschank-
plätze frei sind, denn der Großteil
wurde bereits schon vergeben. Zum

Abschluss möchten wir euch noch
auf unseren Fundus hinweisen, falls
sich jemand Gewand ausborgen
möchte, oder Kostüme hat, welche er
nicht mehr benötigt, bitte auch mit
uns Kontakt aufnehmen. Danke an
Hans Atzler, der unser Vereinslokal
betreut. Wir sind stets froh wenn wir
neue Mitglieder begrüßen dürfen,
für  10 Euro im Jahr ist dies möglich:
IBAN AT 44 3818 6000 0700 2413,
Raika Mitterdorf. 

Mit närrischen Grüßen!
Anita Atzler

SPÖ-Frauenkomitee-Ortsteil Wartberg
Das SPÖ-Frauenkomitee organi-
sierte Ende Mai für alle Mütter des
Ortsteiles Wartberg einen Ausflug
zur Burg Oberkapfenberg. Nach
einer sehr interessanten und aus-
führlichen Burgführung, konnten wir
die Greifvögel aus nächster Nähe
bestaunen. Alle Frauen wurden an-
schließend vom SPÖ-Frauenkomitee
zu Kaffee und Torte im Gasthaus
Prieselbauer eingeladen.

Nach gemütlichem Beisammensein
ging es wieder heimwärts. Bürger-
meister Jochen Jance überreichte als
kleines Dankeschön jeder Mutter
eine Rose.

Im Namen meines Teams wünsche
ich einen schönen und erholsamen
Sommer.

Claudia Fasching
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Pensionistenverband OG Wartberg
Unser Ball für „JUNG und JUNG-
GEBLIEBENE“ am  8. Februar war
von Beginn an sehr gut besucht. Das
aktuelle Faschingsprinzenpaar mit
Abordnung „adelte“ unsere Veran-
staltung mit einem Kurzbesuch. Die
Damen der Bauchtanzgruppe aus
Mitterdorf zeigten wie fit man durch
Bewegung und Tanz bleibt. Unsere
Turnerinnengruppe ließ es heuer
wieder, mit ihrem Sketch, tuschen
bzw. diesmal quietschen. Sie erfreu-
ten uns, unter der Leitung von Maes-
tro Roberto (Robert Ellmaier) mit
einer komödiantischen Musikein-
lage. An alle die beweglich und agil
bleiben möchten: Turnen jeweils
Dienstag 17:30 Uhr Turnsaal VS
Wartberg. 
Unser Bürgermeister Jochen Jance
beehrte uns wieder und spendete
eine zusätzliche Stunde der „Birki’s“.
Herzlichen Dank.

Am alljährlichen „Anwandern“ nah-
men 32 Personen teil. Die Route

führte über die Burgruine Lichte-
negg zum Michlbauer. Weiter ging
es nach Kindtal ins Gasthof Ochens-
berger zum Mittagessen und gesel-
ligem Beisammensein. 

Die diesjährige Muttertags- und Va-
tertagsfahrt am Mittwoch, den 16.
Mai führte uns zur Harter Teich-
schenke in Groß-Hart. Am Nachmit-
tag besuchten wir die Buschen-
schank Hödl in Stubenberg. Die 62
teilnehmenden Personen genossen
eine interessante Führung durch die
Schnapsbrennerei mit anschließen-
der genussvollen Verkostung. Super
organisiert von unserem Reiseleiter
Karl Lackner.

Vorankündigungen! 
Allgemeine Geburtstagsfeier für un-
sere Jubilar-Mitglieder am Mittwoch,
den 10. Oktober 2018. Bitte um Be-
kanntgabe der Ehejubiläen, da diese
aus Datenschutzgründen anderwei-
tig nicht eruiert werden können.
Feier anlässlich des 50-jährigem Be-
stehen der PVÖ Ortsgruppe Wart-
berg am Freitag, dem 19. Oktober
2018. Nähere Angaben dazu erse-
hen Sie in den Schaukästen gegen-
über der Sparkasse und bei der
Siedlung „Neue Heimat“.

Der Vorstand der PVÖ OG Wartberg
wünscht einen angenehmen Som-
mer und erholsamen Urlaub!

ATUS Wartberg
Der ATUS bedankt sich recht herz-
lich bei allen Eltern, Trainern, Spie-
lern, Funktionären, Zuschauern,
Sponsoren, unserem Platzwart Herrn
Thomas Piech sowie unserer Reini-
gungskraft, Frau Lotte Piech. Ein be-
sonderer Dank für die Unterstützung
gilt auch unserem Herrn Bürger-
meister Jochen Jance und der Ge-
meindevertretung.

Der ATUS Wartberg wünscht allen
Einwohnern von St. Barbara einen 
schönen Sommer 2018!

Unsere U8 zeigte viel Begeisterung und
Spaß am Fußball womit sie sich einige
Siege bei Ihren Turnieren erkämpfen
konnten. 

Unsere U12 bot im Frühjahr tolle 
Leistungen, wobei 8 Siege gefeiert 
werden konnten. Dies bedeutete 
den hervorragenden 2. Tabellenplatz.

Unsere U16 konnte im Frühjahr 6 Siege
bejubeln. Damit belegte sie den guten 
4. Tabellenplatz. 

Unsere KM unter Trainer Peter Bader konnte in der Frühjahrssaison 3 Siege sowie 2 Un-
entschieden verbuchen und belegte damit den 10. Tabellenplatz in der Unterliga Nord A.



52

G
ra

� k
: w

w
w

.s
til

sc
hm

ie
de

.a
t

NEU!
Farben online bestellen 

und bequem nach Hause 

liefern lassen:

www.farben-onlineshop.at

Malerbetrieb Tuller  •  Gewerbestraße 10  •  8661 St. Barbara  •  Tel. 03858 23 87  •  www.tuller.at

Innenraumgestaltung  •  Fassadengestaltung  •  Vollwärmeschutz  •  Gerüstung
Hebebühnen  •  Farbenfachhandel  •  Farbmischcenter

11:0 FÜR SYNTHESA INNENFARBEN!
MIT INNENFARBEN VON SYNTHESA.

Synthesa Innenfarben kaufen 

und 11% Rabatt erhalten.

(Aktion gültig bis 31.07.2018)

WARTBERG
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Einladung zum 3. Ortspokalturnier
Der Termin für die Vorausscheidung
in Wartberg wurde auf  8. September
verschoben. Bei Schlechtwetter wei-
chen wir von der Stockschießbahn
von Wartberg auf die Bahn in Krie-
glach aus. Die Beginnzeit wird noch
bekannt gegeben. 

ESV at2steel
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NOTRUF
NUMMERN
Feuerwehr: 122
Polizei: 133
Rettung: 144

Ärzte-
Notdienst: 141

Telefonische Hilfe
Telefonseelsorge: Kurzwahl 142
Frauenschutzzentrum Kapfenberg: Tel. 03862 - 27 999
Weil,Hotline für selbstmordgefährdete Jugendliche: Tel: 0664 - 358 67 86
Krisun, Krisenunterbringung für junge Menschen: Tel. 03862 - 229 63
Rat auf Draht: Kurzwahl 147
Männernotruf: Tel. 0800 - 246 247
Ehe-, Familien- und Lebensberatung der Diözese: Tel. 0676 - 874 226 04
Gesundheitszentrum Mürzzuschlag: Tel. 0800 - 312 234
Drogen-Hotline: Tel. 0810 - 20 88 77, Tel. 0316 - 32 60 44

Der Ärzte- und Apothekendienst unserer
Region für das dritte Quartal wurde
Ihnen per Postwurfsendung zugesandt.

Wir hoffen, Ihnen damit wertvolle Zeit 
zu sparen, denn gute Information und
schnelles Handeln, kann Leben retten!

Dipl. Dr. Günter Mateschitz
Dorfstraße 39
8661 Sankt Barbara
Tel. 03858 - 4442
www.mateschitz.at

Tierarzt
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Apothekendienst
Juli–Dezember 2018

Der Wechsel des Bereit-
schaftsdienstes findet 
jeweils am ersten Arbeitstag 
der Woche um 8 Uhr statt.
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Nov.
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MR Dr. Günther Hirschberger
Ordination: 03858 - 3713
Mobil: 0664 - 355 31 59
Dorfstraße 27
8661 Sankt Barbara

Ordinationszeiten:
Montag          07:00 – 12:00 Uhr                     
Dienstag        15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch       07:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag   15:00 – 17:00 Uhr
Freitag           07:00 – 12:00 Uhr

Labor: Dienstag, 07:00 – 08:00 Uhr 

MR Dr. Markus Matlschwaiger
Ordination: 03858 - 2625
Mobil: 0664 - 251 60 82
Rosenweg 2
8662 Sankt Barbara

Ordinationszeiten:
Montag          08:30 – 12:30 Uhr
Dienstag        15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch       08:30 – 13:30 Uhr
Donnerstag   15:00 – 19:00 Uhr
Freitag           08:30 – 11:30 Uhr

Labor: Montag & Mittwoch, 
08:30 – 09:30 Uhr

Dr. Georg Müller
Ordination: 03856 - 2085
Rote-Kreuz-Gasse 5
8664 Sankt Barbara

Ordinationszeiten:
Montag          07:30 – 11:00 Uhr
Dienstag        07:00 – 11:00 Uhr, 
                        15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag   07:30 – 11:00 Uhr
Freitag           07:30 – 11:00 Uhr

Labor: Unter Voranmeldung 
Dienstag, 07:00 – 09:00 Uhr 

Dr. Andrea Pilz
Ordination: 03858 - 20200
Mobil: 0650 - 765 54 02
Parkstraße 2 (Eingang ehem. Post)
8661 Sankt Barbara

Ordinationszeiten:
Montag          07:00 – 13:00 Uhr
Dienstag        15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch       07:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag   15:00 – 19:00 Uhr
Freitag           07:00 – 13:00 Uhr

Labor: Dienstag, 07:00 – 09:00 Uhr 

Ärzte
Dr. Gerhard Antensteiner
Ordination: 03865 - 3100
Mobil: 0699 - 140 11 325
Hauptstraße 82
8650 Kindberg

Dr. Martin Ilgerl
Ordination: 03865 - 2480
Mobil: 0664 - 558 51 10
Angerweg 44
8650 Kindberg

Dr. Ulrike Thonhofer und 
Dr. Brigitte Stöger
Ordination: 03865 - 3391
Hauptstraße 13
8650 Kindberg



VERANSTALTUNGSKALENDER  JULI  – OKTOBER

Damit auch Ihre Veranstaltung hier veröffentlicht werden kann, teilen Sie uns diese bitte rechtzeitig unter 
03858 - 2203 oder per Mail an gerlinde.zottler@st-barbara.gv.at mit.

n 14.07.18, 9:00 Uhr
FÖTSCH FERDL GEDENKTURNIER
FC Veitsch, Fußballplatz FC Veitsch

n 14.07.18, 16:00 Uhr
SOMMERFEST DER FPÖ, LIVE-MUSIK 
„DIE BIRKIS“, BULL-RIDING & DISCO
FPÖ, Cafe „Glück Auf“ Wartberg

n 20.07.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
Pensionisten, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 21.07.18, ab 14:00 Uhr
DORFFEST VEITSCH, LIVE-MUSIK „M. RAFFEIS“,
KINDERLAUF, MAIBAUMUMSCHNEIDEN 
Marktgemeinde St. Barbara, Hauptplatz Veitsch

n 29.07.18, 14:00 Uhr
MITGLIEDERKONZERT MIT DER 
WERKKAPELLE VEITSCH
Buffet Kreuzeck am Pilgerkreuz

n 03.08.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
FC Veitsch, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 11.8.-15.8.18, ab 09:00 Uhr
OIM-SLIDE, ÖSTERREICHS 
LÄNGSTE WASSERRUTSCHE (300M)
Freizeitbetriebe, Brunnalm

n 12.08.18, ab 10:00 Uhr
KREUZECK FRÜHSCHOPPEN MIT 
HAUSMANNSKOST & LIVE MUSIK
Freizeitbetriebe, Buffet Kreuzeck am Pilgerkreuz

n 15.08.18, ab 09:00 Uhr
MUSIKALISCHE ROAS, LIVE-MUSIK, 
SESSELLIFT IN BETRIEB
Tourismus Veitsch, Brunnalm

n 17.08.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
FC Senioren, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 25.08.18, 15:00 Uhr
DORFFEST WARTBERG
SPÖ, Gemeindevorplatz Wartberg

n 25.08.18, 18:00 Uhr
MAIBAUMUMSCHNEIDEN
Petzí s Hütte Klein Veitsch

n 31.08.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
ÖKB-Kameradschaftsbund, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 31.08.18, 17:30 Uhr
14. WARTBERGER TEAMLAUF
Kulturamt, Volkshaus Wartberg

n 08.09.18, 16:00 Uhr
MITTER-DORF-FEST: MTK MUSIKANTENKIRTAG 
MTK Mitterdorf, Hauptplatz Mitterdorf

n 09.09.18, 10:00 Uhr
MITTER-DORF-FEST: FAMILIENFEST, 
MAIBAUMUMSCHNEIDEN
Dorfgemeinschaft, Hauptplatz Mitterdorf

n 09.09.18, ab 10:00 Uhr
KREUZECK FRÜHSCHOPPEN MIT 
HAUSMANNSKOST & LIVE MUSIK
Freizeitbetriebe Veitsch, Buffet Kreuzeck am Pilgerkreuz

n 14.09.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
Veitschtalxang, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 15.09.18, 9:30 Uhr
ST. BARBARA WANDERTAG
Naturfreunde Veitsch, Treffpunkt Feuerwehr-Platz Veitsch

n 22.09.18, 19:30 Uhr
KABARETT MIT GUGGI HOFBAUER, 
"SCHLUSS MIT GENUSS? NA SICHER NICHT!"
Kulturreferat, Volkshaus Wartberg

n 28.09.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
Krampusverein, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 29.09.18, 10:00 Uhr
UNIMOG-TREFFEN
Pilgerkreuz

n 02.10.18, 17:00 Uhr
HUGO ENGLACHNER "CHINA 3, IM REICH 
DER MITTE – DER GROSSE PANDA"
Kulturreferat St. Barbara, PVÖ Treff Mitterdorf

n 06.10.18, 19:30 Uhr
COUNTRY- UND WESTERNABEND
Kulturreferat St. Barbara, Volkshaus Wartberg

n 12.10.18, 16-22:00 Uhr
SCHICHTSCHLUSS
Werkskapelle Veitsch, Parkanlage Dorf-Veitsch

n 13.10.18, 13-15:00 Uhr
RADIO-STEIERMARK WURLITZER
Trachten Wernbacher

n 19. bis 21.10.18, Fr. 13-19, Sa & So 9-16 :00 Uhr
KLEINTIERAUSSTELLUNG
Kleintierzuchtverein ST22, Festsaal Mitterdorf

n 21.10.18, ab 11:00 Uhr
FRANZ POSCH UND SEINE INNBRÜGGLER
Trachten Wernbacher

n 26.10.18, 14:00 Uhr
SAISONAUSKLANG – LIVE VOLKSMUSIK
Pilgerkreuz

n 26.10.18, 17:00 Uhr
100 JAHRE REPUBLIK – ERINNERUNGEN, 
KONZERT DER MTK MIT KARL MERKATZ
Festsaal Mitterdorf

FERIENSPIELE: ALLE TERMINE AUF SEITE 12!




